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Blick nach

Micheldorf
ab Seite 10

Generationenfest Ober-
schlierbach feierte das Miteinan-
der. Es wurden Spenden für eine be-
dürftige Familie gesammelt. Seite 3

Foto: Christoph Weiermair

Steinschlagschutz
wird ausgebaut
Am Georgenberg wird der Stein-
schlagschutz ausgebaut. Ein Hub-
schrauber flog dafür schwere Bau-
teile auf den Hang. Geplant sind
unter anderem Schutznetze und
Zäune.Das 510.000Euro teure Pro-
jekt soll Häuser, Garagen undMen-
schen entlang der Pyhrnstraße
schützen. Bund, Land Oberöster-
reich und die GemeindeMicheldorf
finanzieren die Arbeiten. Seite 10

Reitsport-Seminar Pferdetrainerin Kenzie Dysli, bekannt aus den „Ostwind“-Filmen, kommt am 26. und 27.
September ins Reitsportzentrum Leonstein. Tips verlost 2 x 1 Zuschauerticket für das Seminar. Seite 38 / Foto: Phylis Walting

ab

2.659,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: MSC Cruises S.A.

MSCWORLD EUROPA
KREUZFAHRT SÜDL. KARIBIK
30.01.-13./14.02.2027
27.03.-10./11.04.2027

ab

1.649,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

RUNDREISE MAROKKO
12.02.-19.02.2027 / Saison A
26.02.-05.03.2027 / Saison A
12.03.-19.03.2027 / Saison B

ab 

1.899,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

DONAU-KREUZFAHRT
06.-18.04.2027 / Saison A
13.-25.06.2027 / Saison B 
20.08.-01.09.2027 / Saison B
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40. JUBILÄUM

Eiermacher in Kremsmünster
erweitern die Fleischverarbeitung
KREMSMÜNSTER. Zum 40-
jährigen Bestehen baut die Ei-
ermacher GmbH ihre Fleisch-
verarbeitung aus. Die neue
Halle am Standort Krems-
münster kostete laut Ge-
schäftsführer Manfred Söll-
radl rund sieben Millionen
Euro. Die Erweiterung soll die
bisherigen Möglichkeiten im
Fleischvertrieb mindestens
verdoppeln.

von MAYAMATSCHEK

1986 gründeten rund 27 land-
wirtschaftliche Betriebe das
Unternehmen in Schlierbach.
Seit 2015 ist der Sitz in Krems-
münster. Heute hat die Eierma-
cher GmbH 34 Gesellschafter,
arbeitet mit rund 330 bäuerli-
chen Betrieben zusammen und
beschäftigt etwa 190 Mitarbei-
ter. Der Jahresumsatz lag 2025
laut Unternehmensangaben bei
rund 113Millionen Euro.
„Trotz dieses starken Wachs-
tums in den letzten Jahren und
Jahrzehnten hat die Eiermacher
GmbH einen starken bäuerli-
chen Hintergrund behalten“,
sagte Martin Tragler. Er ist Vor-
sitzender des Beirats, der die Ge-
sellschafter vertritt.

Eier, Küken und Fleisch
Die Eiermacher arbeiten in drei
Bereichen: Eier und Eiprodukte,
Küken und Junghennen sowie
Geflügelfleisch von Hähnen und
Enten. Die Eiervermarktung ist
nach Angaben Söllradls der
größte Bereich.
In der Eierpackstelle werden
jährlich rund 190 Millionen Eier
sortiert und verpackt. Etwa zwei
Drittel davon sind Bio-Eier, ein
Drittel stammt aus Freilandhal-
tung. Die Eiermacher produzie-
ren unter anderem für Toni’s
Freilandeier, Lidl-Eigenmarken

und FairHof. Seit Ende 2015
werden in der Bio-Legehennen-
haltung alle männlichen Ein-
tagsküken aufgezogen. Seit 2020
gilt dies auch für Junghähne be-
stimmter Marken aus der Frei-
landhaltung. Die männlichen
Tiere aus der Legehennenhal-
tung nennt man Bruderhähne.

Vom Bruderhahn zur
Fleischhalle
Die Aufzucht dieser Bruderhäh-
ne führte auch zum Aufbau der
Fleischverarbeitung. Zunächst
wurden die Tiere in einem um-
gebauten Schlachthof in Baum-
gartenberg verarbeitet. Weil die-

serStandortweit entferntwarund
die Kapazitäten nicht ausreich-
ten, errichtete das Unternehmen
2020 einen Schlachthof in Nuß-
bach. Dort können pro Stunde
4.200 Bio-Hähne und über 1.000
Bio-Enten geschlachtet werden.
DasGeflügelwird zerlegt und für
die Weiterverarbeitung vorbe-
reitet. In der neuen Halle in
Kremsmünster wird das Fleisch
verarbeitet, verpackt und an den
Handel geliefert.
„Geflügelfleisch ist nämlich sehr
imKommen“, sagte Söllradl.Der
allgemeine Fleischkonsum gehe
zurück. Bei Geflügelfleisch sei
der Verbrauch jedoch gleich-

bleibend oder steigend.

Interesse bei Bauern
Bei den landwirtschaftlichen
Betrieben gibt es laut Söllradl
derzeit mehr Anfragen, als auf-
genommen werden können. Be-
sonders Ackerbauern würden
wieder über Tierhaltung nach-
denken. Gründe seien unter an-
derem der Bedarf an Wirt-
schaftsdünger und schwierige
Bedingungen in anderen Berei-
chen der Landwirtschaft.
Die Vorgaben für Haltung und
Produktion kommen von Kun-
den sowie aus Bio-Richtlinien.
Externe Kontrollstellen über-
prüfen die Betriebe. „Wir selber
kontrollieren die Betriebe nicht“,
sagte Söllradl.

Persönliche Vorlieben
Auch persönliche Vorlieben ver-
riet Geschäftsführer Manfred
Söllradl in einem Interview: Sei-
ne Lieblingsrasse sei das Zwei-
nutzungshuhn „Sandy“. „Diese
Rasse steht für den Versuch, gu-
te Legeleistung, Fleischqualität
und mehr Tierwohl miteinander
zu verbinden. Außerdem sind die
charakteristischen cremefarbe-
nen Eier etwas ganz Besonde-
res“, sagt er. Bei Eierspeisen
greift Söllradl am liebsten zur
klassischen Eierspeise aus öster-
reichischen Bio-Eiern. „Dazu
frisches Bauernbrot – mehr
braucht es eigentlich nicht.“ Ei-
ernockerl, Spiegelei oder ein
weichesFrühstücksei esse er aber
ebenfalls gerne. Und einen Tipp
an Konsumenten beim Einkauf
von Eiern und Fleisch hat er
ebenfalls parat: „Achtet auf die
Herkunftsbezeichnung und auf
die Haltung. Wenn man den Tie-
ren wirklich etwas Gutes will,
greift zu Bio-Artikeln. Dieser
Kennzeichnung kann man in Ös-
terreich vertrauen.“<

Bei der Pressekonferenz informierten unter anderen GF Manfred Söllradl (2. v. l.)
und Beiratsvorsitzender Martin Tragler (3. v. l.) über Zahlen, Daten und Fakten
des Unternehmens. Fotos (2): Tips/Matschek

Musikalische Begleitung beim Jubiläumsfest in der neuen Fleischverarbeitungshalle
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SOLIDARITÄT

Oberschlierbach feierte das
Miteinander der Generationen
OBERSCHLIERBACH. Jung und
Alt verbrachten beim Genera-
tionenfest in Oberschlierbach
einen gemeinsamen Tag am
Sportplatz. Im Mittelpunkt
standen Bewegung, Begeg-
nungundUnterstützungfürdie
Familie Wolfmayr.

Den Auftakt machte eine Heilige
MessemitAbtNikolaus.DerOber-
schlierbacher Familienchor gestal-
tete den Gottesdienst musikalisch.
Danach begrüßte VP-Bürgermeis-
ter Andreas Geppert die Besucher.
An mehreren Spiel- und Geschick-
lichkeitsstationen wurden Kinder,
Eltern und Großeltern gemeinsam
aktiv. Sackhüpfen, Gummistiefel-
Zielwerfen, Dosenschießen, eine
Fußballstation und „Kuhmelken“
sorgten für Abwechslung.

Die Kollekte aus dem Gottesdienst
und die Spenden aus einer Spen-
denbox kommen der FamilieWolf-
mayr zugute. Die Familie muss
derzeit einen schweren Schicksals-
schlag verkraften, heißt es von Sei-
ten der Gemeinde. „Gerade in
schwierigen Zeiten zeigt sich, was

Gemeinschaft ausmacht. Die große
Hilfsbereitschaft und Verbunden-
heit, die andiesemTag spürbarwar,
haben mich besonders berührt“,
sagte Bürgermeister Geppert. „Der
Tag zeigte, wie schön es ist, gene-
rationsübergreifend Zeit miteinan-
der zu verbringen.“<

Bei der Veranstaltung warteten verschiedenen Spiele auf die Besucher.
Foto: Christoph Weiermair

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at

Pkw hielt im Hang
MICHELDORF. Ein Pkw kam
Samstagmorgen auf der Ziehberg-
straße von der Fahrbahn ab und
blieb in einer steilen, aufgeweich-
ten Böschung hängen. Die Feuer-
wehr Micheldorf hob das Fahrzeug
mit einem Kran heraus; verletzt
wurde niemand.

Auto landete imMaisfeld
PETTENBACH. Ein 20-Jähriger
wich laut Polizei in der Nacht auf
Samstag auf der Kremsmünsterer
Straße einemWild aus, kam von
der Fahrbahn ab und überschlug
sich in einem Maisfeld. Die drei
Insassen wurden von nachkom-
menden Autofahrern erstversorgt.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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inzersdorf

Todesfall: elisa-
beth riedler verstarb 
im 84. Lebensjahr. 
 Foto: Bestattung Krennmayr

 

kirchdorf

Todesfall: Monika 
Geissler verstarb im 85. 
Lebensjahr. 
 Foto: Bestattung Krennmayr

  

Micheldorf
GeburTsTaGe: edith Pascher (80), 
friedrich Pölzguter (68), elisabeth 
strassmayr (74), Peter kinast (65), 
hermine Prentner (90), karin krammer 
(47), helga Guttenberger (83), emma 
richter (91), franz riedler (64)

Todesfall: karoline 
schwarzbauer verstarb 
im 94. Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Greimel

nussdorf

GeburT: 
Johanna 
katharina, 
Eltern: Kathari-
na Kreuzer und 
Marco Müller
 Foto: BabySmile

ried

GeburTsTaG: franz 
edlinger (85) 
 Foto: Gemeinde

GeburTsTaG: 
Genoveva steimer 
(85) Foto: Gemeinde

Todesfall: angela radner verstarb im 
98. Lebensjahr. 

schlierbach

Todesfall: sonja 
klinser verstarb im 54. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Krennmayr

sTeyrlinG

Todesfall: anna 
krenn verstarb im 75. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Greimel

 

warTberG

Todesfall: Josef 
buchegger verstarb im 
82. Lebensjahr. 
 Foto: Bestattung Hubinger

sTandesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

tips-kirchdorf@tips.at

MESSE
HAUS

03. OKTOBER 2026

09:00 BIS
16:00 UHR

GROSSENDORF 120
4551 RIED/TRAUNKREIS

FACHVORTRÄGE – SHOW-COOKING – FÜHRUNGEN
EIN TAG RUND UMS BAUEN & WOHNEN

MEHR INFOS

DAS ZIEGELFERTIGHAUS

KLIMAACKER

Kräuterbeete für
Kinder und Schüler
RIED/TRAUNKREIS. Die Volks-
schule Ried im Traunkreis bil-
dete den Abschluss der diesjäh-
rigen KlimaAcker-Frühlingssai-
son. Gemeinsam mit dem Team
von Klimabündnis Oberöster-
reich legten die Kinder ein Kräu-
terbeet an. Der Bauhof unter-
stützte und lieferte zusätzlichen
Sand, der mit den Kindern ins
Beet eingearbeitet wurde.

Der KlimaAcker soll Themen wie
Artenvielfalt, Bodenschutz, Kli-
mawandel und nachhaltige Ernäh-
rungimSchulgartenvermitteln. Im
Herbstwill dasKlimaAcker-Team
mit den Kindern in oberösterrei-
chischen Partnerschulen eine

Nasch- oder Klimahecke anlegen
undeinenObstbaumpflanzen.Am
Projekt beteiligten sich heuer 14
Bildungseinrichtungen aus Ober-
österreich – von Kindergärten bis
zu höheren Schulen. Das Netz-
werk umfasst damit 76 Klima-
Acker-Bildungseinrichtungen.
Mehr als 500 Kräuterpflanzen
setzten Kinder und Jugendliche
diese (Frühlings-)Saison. Um-
welt- und Klima-Landesrat Stefan
Kaineder (Grüne) sagt: „Wenn
Kinder selbst graben, pflanzenund
ernten, dann verstehen sie, wovon
wir reden, ohne lange Vorträge.“
Das Projekt läuft heuer zum sechs-
ten Mal. Gestartet wurde es 2021
mit fünf Schulen.<

„Immer mehr Bildungseinrichtungen werden Teil des KlimaAcker-Netzwerks in
Oberösterreich“, informiert Stefan Kaineder (i. B.). Foto: Werner Dedl/Land OÖ
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ÖVP

Vorsorge, Ehrenamt
und Landwirtschaft
INZERSDORF. Ehrenamt, die Zu-
kunft der Landwirtschaft, recht-
liche und finanzielle Vorsorge
standen bei einem Fachvortrag
mit Podiumsdiskussion in In-
zersdorf im Mittelpunkt. Einge-
laden hatte die ÖVP, der Bauern-
bund und die Bäuerinnen.

Sozial-Landesrat Christian Dörfel
sprach über aktuelle Themen im
Sozialbereich und die Bedeutung
freiwilliger Arbeit. Gerade in den
Gemeinden sei das Ehrenamt ein
wichtiger Teil des gesellschaftli-
chen Lebens. Notar Gerald Gebes-
huber erklärte rechtliche Fragen
rund um Betriebsübergaben und
Vorsorgevollmachten. Er verwies
darauf, dass Vorsorge und Ent-

scheidungen innerhalb der Familie
frühzeitig geregelt werden sollten.
Regina Reiter, Bäuerinnen-Beirä-
tin und Aufsichtsratsvorsitzende
der Raiffeisenbank Pyhrn-Priel,
zeigte Möglichkeiten der Land-
wirtschaft auf. Sie betonte auch die
Bedeutung einer bäuerlichen Ver-
tretung auf Ortsebene. Rosemarie
Ferstl, Vizepräsidentin der Ober-
österreichischen Landwirtschafts-
kammer, sprach über die Verbin-
dung von Landwirtschaft und Be-
völkerung. „Geht es den Bauern
gut, geht es der Bevölkerung gut“,
sagte sie. Michael Eiblwimmer,
Vorstandsvorsitzender der Raiffei-
senbank Region Kirchdorf, brach-
te finanzielle Aspekte der Zu-
kunftsvorsorge ein.<

Die Teilnehmenden der Podiumsdiskussion Foto: ÖVP Inzersdorf

Kirchdorfer Fleischwaren GesmbH | Mühlenweg 15  |  4560 Kirchdorf an der Krems  |  07582 / 627 61

MITTAGSMENÜ
dein Metzger kocht

MO-FR von 11.30 - 12.30 Uhr

Montag, 21.9. gemischtes Bauerngeselchtes
mit Semmelknödel-Kartoffel und Sauerkraut € 11,90
Dienstag, 22.9. Minutensteak 
mit Nockerl und Gemüse € 11,90
Mittwoch, 23.9. Tagessuppe, 
Pulled Pork-Burger € 11,90
Donnerstag, 24.9. gefüllter Schweinsbauch
mit Kartoffel und Salat  € 11,90
Freitag, 25.9. paniertes XXL-Surschnitzl
vom S-Schopf mit Reis und Kartoffelsalat € 13,90

Alle Speisen
auch zum

Mitnehmen!

METZGER - IMBISS
beim Bus-Terminal Kdf,

ist bereits seit 14. September in Vollbetrieb.

MO - FR von 9:00 bis 17:00 Uhr
BESTELL-TELEFON: 

0676/845376899
Sämtliche Produkte 

stammen aus betriebs-
eigener Erzeugung -  

ausschließlich in öster-
reichischer Qualität!

ist bereits seit 14. September in Vollbetrieb.

MO - FR von 9:00 bis 17:00 Uhr
Unsere Öffnungszeiten sind:

AI GENERATED

Alle Speisen

BESTELL-TELEFON: 

Sämtliche Produkte 

KINDERFREUNDE

Action und Party
STEINBACH/GRÜNBURG. Gleich
zweiHöhepunkte standenbeiden
Kinderfreunden Steinbach-
Grünburg Ende August und An-
fang September auf dem Pro-
gramm. Den Auftakt machte ein
Ausflug in den Bayern-Park.

Beim Ausflug nach Deutschland
füllten 57 Teilnehmer einen Rei-
sebus und zwei Autos. Das Inter-
esse war groß – weitere 22 Perso-
nen standen auf derWarteliste. Der
Tag bot den Kindern und Familien
viel Action und gemeinsame Er- lebnisse. Durch den Einsatz ehren-

amtlicher Helfer konnte der Verein
die Kosten für die Familien unter-
stützen.

15 Jahre Kinderfreunde
Eine Woche darauf feierten die
Kinderfreunde ihr 15-jähriges Be-
stehen am Faustballplatz in Ober-
grünburg. Bei sommerlich-heißen
TemperaturennutztenFamiliendas
Angebot mit Spielebus, Hüpfburg
und Kinderschminken.<

Action im Bayern-Park Fotos (2): privat

Die Ortsgruppe feierte ihr 15. Jubiläum

Das Interesse am Ausflug in den Bayern-Park war groß. Foto: privat
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NATURFREUNDE

Nasse Radsternfahrt
WINDISCHGARSTEN. Regen-
wetter stellte die diesjährige Na-
turfreunde-Radsternfahrt nach
Windischgarsten vor besondere
Herausforderungen. Dennoch
ließen sich die Teilnehmenden
die gute Stimmung nicht neh-
men. Mehrere Naturfreunde-
Ortsgruppen aus dem Bezirk
Kirchdorf/Krems machten sich

trotz nasser Bedingungen mit
dem Fahrrad auf den Weg nach
Windischgarsten. Andere wähl-
ten kurzfristig das Auto als wet-
terfeste Alternative.
Am Ende wurde aus dem be-
fürchteten Regentag ein gelun-
genes Treffen mit Gemeinschaft
und Bewegung im Mittel-
punkt.<

Die Teilnehmenden im Ziel in Windischgarsten Foto: Naturfreunde

HANS, DER MOSTAPFEL

Lintners Buch wird in
Frankfurt präsentiert
MICHELDORF. Der Micheldorfer
Künstler und ehemalige Schlier-
bacher Volksschuldirektor Pe-
ter-Paul Lintner hat ein neues
Bilderbuchveröffentlicht. „Hans,
der Mostapfel“ ist in einem
MünchnerVerlag erschienenund
wird von Mittwoch, 7. bis Sonn-
tag, 10. Oktober, auf der Frank-
furter Buchmesse präsentiert.

In der Geschichte geht es um den
Mostapfel Hans, der in eine Sinn-
krise gerät. Seine Freunde Isolde,
die Wegschnecke, Max, die Kröte,
und Horst, der Regenwurm, stehen
ihm zur Seite. Neben den Tieren
treten auch die kleine Gerda, Frau
Huber, der durstige HerrMaier und
die Prinzessin aus dem Märchen
„Der Froschkönig“ auf. Die Ge-
schichte spielt in einer märchen-

haft-mystischen Welt, die von
Fruchtfliegen und Ameisen bevöl-
kert wird. Lintner erzählt die Ge-
schichte mit Federzeichnungen.
Das Buch richtet sich nicht nur an
Kinder, sondern kann auch er-
wachsene Leser ansprechen.<

Autor Peter-Paul Lintner Foto: Lintner
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RANGER-TOUREN

Hirschbrunft beginnt
im Nationalpark
MOLLN. Im Nationalpark Kalk-
alpen hat am Samstag, 12. Sep-
tember, die Hirschbrunft begon-
nen. Bei geführten Ranger-Tou-
ren in Molln, Reichraming und
Roßleithen können Besucher die
Rufe der Hirsche in der Abend-

dämmerung erleben. Die Touren
finden jeweils dienstags und
samstags statt. Eine Anmeldung
ist erforderlich. Erwachsene
zahlen 19 Euro, Kinder 12 Euro.
Weitere Infos und Anmeldung
unter www.kalkalpen.at<

Zwei kämpfende Rothirsche in der Brunftzeit. Foto: Herfried Marek

Schlafberatungstage: Die perfekte
Matratze besteht aus Luft

Das stromlose VIDairFlex®-Luftbett-Schlafsystem für ein druckfreies Schlafen

DAS VIDAIRFLEX SCHLAFSYSTEM
LUFTBETT

WOHNSTUDIO SPITZBART

Schlierbach. Die richtige 
Matratze wirkt wohltuend 
auf Körper und Geist, weil 
der Schlaf der psychischen 
und physiologischen Re- 
generation des Körpers dient. 
Wohnstudio Spitzbart bie-
tet Ihnen mit dem VIDair-
FLEX®-Luftbett- Sch la f-
system einen erholsamen, 
druckfreien Schlaf.
.....................................................

Menschen haben verschie-
dene  Sch la f be dü r f n i sse . 
Das VIDairFLEX®-Luftbett- 
Schlafsystem wird fast allen 
Ansprüchen gerecht. Luft 
ist  das einzige Element ,  
welches sich selbstständig, 
dreidimensional und druck-
frei jedem Körper anpasst. Der  

auf l iegende Kör per  r uht  
direkt auf dem zu 100% tra-
genden Luftkern und die Mus-
kulatur kann während des  
Schlafens vollkommen los-
lassen und entspannen. Die  
Wirbelsäule sowie der Lenden-
bereich werden jedoch perfekt 
unterstützt.
Rückenschmerzen und Ver-
spannungen gehören der Ver-
gangenheit an. Es ist keine 
Zoneneinteilung und Unter- 

s t ü t zu ng  meh r  no t wen-
d ig,  denn d ie Funkt ion 
übernimmt die Luft. Die  
Matratze ist für Allergiker  
geeignet und in allen Größen  
erhältlich. Zudem ist sie leicht 
und erfordert keine Wartung 
und keinen Kompressor bzw. 
Strom. 

„Lassen Sie sich individuell  
beraten und nehmen Sie sich 
Zeit ,  das VIDairFLEX®- 

Luftbett-Schlafsystem bei den 
Schlafberatungstagen im Wohn- 
studio Spitzbart in Schlierbach 
kennenzulernen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
am  Freitag, 25. September, 9 – 17 
Uhr bzw. Samstag, 26. September,  
9 – 15 Uhr“, so das Team vom 
Wohnstudio Spitzbart.

Anzeige

Pürstingerweg 1
4553 Schlierbach

Tel. +43 699 19524140
www.wohnstudio-spitzbart.at

LIONS CLUB PYHRN-PRIEL

Gemeinsam unterwegs
im Bummelzug
WINDISCHGARSTEN.Mit einer
Fahrt im Bummelzug hat der
Lions Club Pyhrn-Priel den
Bewohnern des Bezirksalten-
und Pflegeheims Windisch-
garsten einen besonderen
Nachmittag bereitet.

Die Rundfahrt führte durch und
rund um Windischgarsten. Die
Bewohner genossen die Ausbli-
cke auf die Region und verbrach-
ten gemeinsame Stunden abseits
ihres gewohnten Alltags.
Die Ausfahrt bot Gelegenheit für
Gespräche und gemeinsame Er-
lebnisse. Für viele Teilnehmen-
de war der Nachmittag eine will-
kommene Abwechslung.
Der neue Präsident des Lions
Club Pyhrn-Priel, Christian
Baumberger, zeigte sich über den

Einsatz der Clubmitglieder er-
freut: „Es ist beeindruckend zu
sehen, wie viel Freude mit einer
solchen Aktion vermittelt wer-
den kann. Die dankbaren Reak-
tionen der Bewohner sind für uns
die schönste Bestätigung unse-
res Engagements.“<

Mitglieder des Lions Club Pyhrn-Priel
Peter Großauer, Manfred Hofstetter
und Dieter Grubelnik (vorne v. l.)

Foto: Lions Club Pyhrn-Priel
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SIND SIE EIN 
DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN 

DIGITALPREIS DES LANDES OBERÖSTERREICH 
UND DER OÖNACHRICHTEN UND MACHEN 

SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!

In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
•  Digitale Start-ups
•  Digitales Projekt 
•  Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der 
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung 
ein Werbevolumen der OÖNachrichten. 
Bewerben Sie sich bis 3. Oktober 2026 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!

digitalos.at 

www.digitalos.at. Ab sofort!
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MALWETTBEWERB FÜR VOLKSSCHULEN

Mit den Öffis ins
Schlaraffenland
OÖ. Auch heuer laden das Klima-
bündnis OÖ, der OÖVerkehrsver-
bund und die ÖBB Volksschulen
in Oberösterreich zumMalwettbe-
werb ein. Dieses Jahr begeben sich
dieKinder auf eine besondere Fan-
tasiereise:Mit denÖffis geht es ins
Schlaraffenland.

Siegerbild in der größten
Galerie des Landes
Pädagogen können ihre Klasse ab
Schulbeginn anmelden und einen
Teilnahmeplatz sichern. Die
Klassen erhalten Unterrichtsma-
terialien, um den Öffentlichen
Verkehr kreativ zu thematisieren.
Dann heißt es: Einsteigen und los-
fahren! Die Schulkinder malen ein
Bild ihrer Bahn- oder Busreise ins
Schlaraffenland und können tolle
Preise gewinnen. Das Siegerbild

ziert ein Jahr lang einen OÖVV-
Regionalbus, die drei besten Ein-
sendungen werden als Plakate in
ÖBB-Regionalzügen ausgestellt.
Tips verlost 10x1 wegfinder-Gut-
scheine imWert von je 30 Euro.<

Anmeldung und Infos:
www.ichmalemeinereise.at

Malwettbewerb Foto: Adobe stock/Lightfield Studios

Beratungsschwerpunkt
Pensionsantritt & Pension

Persönliche Beratung zu:
• Pensionsantritt
• Vorbereitungen für die Pension
• Pensionsarten
• uvm.

Fragen zur Pension?
Die Experten beraten bei den kostenlosen Pensions
Sprechtagen in allen Fragen rund um die Pension.
Egal ob zum Pensionsantritt, den Vorbereitungen
darauf oder den Pensionsarten, wir beantorten
gerne Ihre Fragen!

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich:
Online auf www.rat-geben.at oder
telefonisch unter 0732/775311-3

Gleich Terminvereinbaren!

Kostenlos
in IhrerNähe

GUT BERATEN IM ALTER
Mit fachlicher Kompetenz und langjähriger Erfahrung unterstützt der OÖ Seniorenbund seine Mitglieder

umfassend in Fragen zu Pension, Pflege und rechtlichen Angelegenheiten.

WISSENSWERTES FÜR DEN ALLTAG
Mit seiner kostenlosen Vortragsreihe bietet der

OÖ Seniorenbund regelmäßig fundierte

Informationen zu aktuellen Themen...

MEHR DAZU

AKTIVPENSION – LÄNGER ARBEI-
TEN ZAHLT SICH JETZT AUS
Ab 1. Jänner 2027 werden 15.000 Euro jährlich

für jene, die nach dem Pensionsantritt weiter

beruflich aktiv sind, steuerfrei...

MEHR DAZU

STEUERSPARTAGE 2026
Holen Sie sich bei unseren kostenlosen

Steuerspartagen in ganz Oberösterreich Ihr Geld

vom Finanzamt zurück...

MEHR DAZU

CHECKLISTE FÜR DEN STEUERAUS-
GLEICH
Holen Sie sich bei den Senioren-

Steuerspartagen Ihr Geld vom Finanzamt zurück

– unsere Checkliste für den Steuerausgleich hilft

Ihnen dabei...

MEHR DAZU

TRICKBETRUG UND INTERNET-KRI-
MINALITÄT

SCHADENERSATZ NACH STURZ: WIR
HELFEN BEI DER DURCHSETZUNG

WICHTIG FÜR’S GELDBÖRSERL

Zahlen & Daten

BERATUNGSANGEBOT SCHWERPUNKTE EXPERTENSPRECHTAGE EXPERTEN PENSIONSANTRITT

ÜBER UNS BERATUNG KULTUR REISEN SPORT WEITERBILDUNG WIRAKTIV-MAGAZIN FOTOGALERIE OÖSB IM BEZIRK

EMPFEHLUNGEN

Mein Weg zum
Pflegegeld

In schwierigen Zei-
ten Halt geben

WICHTIGES

SUCHE

Behördenwegweiser

Antragsformulare

Suchbegriff hier eingeben ...

 BERATUNGSANGEBOT SCHWERPUNKTE EXPERTENSPRECHTAGE EXPERTEN SERVICE & SOZIALES KONTAKT 

MINALITÄT HELFEN BEI DER DURCHSETZUNG

Kirchdorf 28.09.2026
Seniorenzentrum,
Kalvarienbergstr. 2, 4560 Kirchdorf

Bad Ischl 01.10.2026
Hubertushof,
Götzstr. 1, 4820 Bad Ischl

Ternberg 05.10.2026
Gasthaus Mandl,
Kirchenplatz 9, 4452 Ternberg

Gmunden 12.10.2026
Landhotel Grünberg am See,
Traunsteinstr. 109, 4810 Gmunden

Steyr 21.10.2026
Gasthof Schwechaterhof,
Leopold Werndl Str. 1, 4400 Steyr

onsns-

Einzel-

beratu
ng:

Anmeldung

erforde
rlich

Termine Traunviertel: Obere Donaulände 7, 4020 Linz

YOUNG AT ART

Jetzt einreichen
OÖ. Der Kreativwettbewerb
„Young at Art“ geht in die nächste
Runde. Kinder und Jugendliche
aus Oberösterreich im Alter von
acht bis 18 Jahren können ihre
Werke bis 1. November online
einreichen. Ob Malerei, Fotogra-
fieoderdigitaleKunst:Bei„Young
at Art“ können junge Talente zei-
gen, was sie beschäftigt und be-
geistert. Pro Person sind bis zu drei
Einreichungen möglich. Teilge-
nommen werden kann in den Al-
tersgruppen acht bis elf, zwölf bis
15 sowie 16 bis 18 Jahre.

Zahlreiche attraktive Preise
Eine Jury aus der oberösterreichi-
schenKunst- undKulturszene ver-
gibt zahlreiche Preise, darunter
Kunst- und Kreativworkshops so-
wie Ausstellungsrundgänge. Zu-
sätzlichwerdeneinDigital-Award,
einFoto-AwardundeinArt-Award

verliehen. Auch das Publikum ist
gefragt: Bis 1. November kann on-
line für die eingereichten Werke
abgestimmt werden. Der Gewin-
ner des Tips-Publikumspreises
darf sich über eine Ballonfahrt für
zwei Personen freuen.<

Julia Edelbauer aus dem Bezirk Linz-
Land hat ihr Kunstwerk „Distorted
self“ bereits für den Wettbewerb ein-
gereicht. Foto: Julia Edelbauer
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Fläche: 50,30 km²
Höhe: 448 m
Einwohner: 5 941

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8 -12 Uhr; zusätzlich
Mo.: 13.30 -18 Uhr und
Do.: 13.30 - 17 Uhr
www.micheldorf.at

Micheldorf

KIB

Notfallmamas
MICHELDORF. Wenn ein Kind
krank ist und Eltern arbeiten müs-
sen, vermittelt der Verein KiB chil-
dren care Betreuung zu Hause. In
Micheldorf stehen derzeit sechs
ehrenamtliche Notfallmamas be-
reit. Sie betreuten heuer bereits 14
Familien. Auch wenn Eltern selbst
krank sind, können sie Unterstüt-
zung für gesunde Kinder erhalten.
Familien können sich über dieKiB-
Homepage melden und Mitglied
werden. KiB sucht weitere Notfall-
mamas. Infos: www.kib.or.at<

Notfallmamas springen bei Bedarf ein

Foto: KiB

STEINSCHLÄGE

Hubschrauber bringt
Schutz auf Georgenberg
MICHELDORF. Mit einem Hub-
schrauber wurden am Mitt-
wochmorgen, 9. September, die
ersten schwerenBauteile fürden
Steinschlagschutz am Georgen-
berg auf den Hang geflogen.

Auf der Südwestseite des Geor-
genbergs kam es in den vergan-
genen Jahren wiederholt zu klei-
neren Steinschlagereignissen.
2023 löste sich eine Felsglei-
tung. Wegen der steilen Hang-
lage und der geologischen Ge-
gebenheiten besteht dort weiter-
hin Steinschlaggefahr, berichtet
die Wildbach- und Lawinenver-
bauung, Gebietsbauleitung
Oberösterreich Ost, Dienstelle
Kirchdorf/Krems.
Geschützt werden sollen Wohn-
häuser, Nebengebäude, Garagen
und die Gemeindestraße entlang
der Pyhrnstraße. Das Projekt soll
auch die sichere forstwirtschaft-
liche Bewirtschaftung des Geor-
genbergs ermöglichen.

Flugverkehr am
Mittwochvormittag
Zwischen etwa 8 und 11Uhr flog
der Hubschrauber vom IFW-Ge-

lände am Ortsende von Michel-
dorf zum Hanggrundstück am
Georgenberg. Dort wurden die
Bauteile abgesetzt.

Netze und Zäune als Schutz
Geplant sind Steinschlagschutz-
netze und Steinschlagschutzzäu-

ne.DieFelsgleitung aus demJahr
2023 wird durch Felsabtrag und
eine Vernetzung des Gesteins
gesichert. Instabile Gesteinskör-
per werden oberflächlich ent-
fernt.

Risse im Fels unter Kontrolle
Eine Felsplatte im ehemaligen
Steinbruch wird außerdem mit
einem Fissurometer überwacht.
Dieses Messgerät kontrolliert
Veränderungen an Rissen im
Gestein. Das Projektgebiet liegt
in einem braunen Hinweisbe-
reich für Steinschlag. Der Ge-
fahrenzonenplan wurde 2022
genehmigt.

Projekt kostet 510.000 Euro
DieArbeiten laufen seit 2025und
sollen bis Ende 2026 abge-
schlossen sein. Die Gesamtkos-
ten betragen 510.000 Euro. Fi-
nanziert wird das Projekt von
Bund, Land Oberösterreich und
der MarktgemeindeMicheldorf.
Planung und Umsetzung über-
nimmt der Forsttechnische
Dienst für Wildbach- und Lawi-
nenverbauung, Gebietsbaulei-
tung Oberösterreich Ost.<

Der Hubschrauber musste einige Male
hin und her. Foto: Helmut Dietmaier
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bürgermeisterinterview

Tradition bewahren, Chancen 
nutzen und Zukunft gestalten
micheldorf. Im Interview 
spricht Micheldorfs Bürgermeis-
ter Horst Hufnagl (SPÖ) über den 
Spagat zwischen herausfordern-
den Gemeindefinanzen, Groß-
projekten wie dem neuen Kin-
derbildungszentrum und seinen 
Zukunftsplan für die Gemeinde.

Welche Schwerpunkte prägen die 
Gemeindearbeit besonders?
Horst Hufnagl: Unsere Schwer-
punkte sind klar: Sicherheit und 
Infrastruktur, Kinder und Familien 
sowie eine verantwortungsvolle Ent-
wicklung unseres Lebensraums. Wir 
investieren in sichere Verkehrswege, 
eine verlässliche Wasser- und Ener-
gieversorgung und mit dem neuen 
Kinderbildungs- und Betreuungs-
zentrum ganz besonders in unsere 
nächste Generation.
Micheldorf hat sich in den vergan-
genen Jahren sehr positiv entwickelt 
– und diesen Weg wollen wir fort-
setzen. Unser Anspruch ist nicht, 
nur zu verwalten, sondern Michel-
dorf aktiv zu gestalten: Bewährtes 
erhalten, Chancen erkennen und 
dort investieren, wo wir nachhaltig 
Lebensqualität für alle Generationen 
schaffen.

Wie ist Micheldorfs finanzielle Si-
tuation derzeit einzuschätzen?
Wie viele Gemeinden stehen auch 
wir vor herausfordernden finanziel-
len Rahmenbedingungen. Entschei-
dend ist aber, wie wir damit umge-
hen. Wir setzen klare Prioritäten, 
nutzen Fördermöglichkeiten und 
investieren dort, wo für Micheldorf 
langfristiger Mehrwert entsteht. Ge-
rade in schwierigen Zeiten braucht es 
Verantwortung, aber auch den Mut, 
Zukunftsprojekte weiterzuverfolgen. 
Sorgsam wirtschaften und gleichzei-
tig Entwicklung ermöglichen – die-
sen Weg gehen wir in Micheldorf.

Welche langfristigen Pläne ver-
folgt die Gemeinde?
Micheldorf hat ein enormes Po-
tenzial: unsere Bergwelt und Wan-
derwege, den Kremsursprung, das 
Naturerlebnisbad, das Sensen-
schmiedemuseum, unsere ausge-
zeichnete Gastronomie und die An-
bindung an das Landesradwegenetz. 
Diese Angebote wollen wir stärker 
miteinander verbinden und Michel-
dorf damit als attraktiven Ausgangs-
punkt für Natur, Kultur, Bewegung 
und Genuss positionieren. Dabei 
geht es uns nicht um Tourismus um 

jeden Preis. Unser Weg ist ein qua-
litätsvoller, naturnaher Tourismus, 
der Wertschöpfung in den Ort bringt 
und Gastronomie, Handel und Wirt-
schaft stärkt. 

Welche größeren Bauvorhaben 
sind in nächster Zeit geplant?
Mit dem neuen Kinderbildungs- und 
Betreuungszentrum setzen wir eines 
der wichtigsten Zukunftsprojekte 
unserer Gemeinde um. Es ist eine 
Investition in Kinder, Familien und 
damit unmittelbar in die Zukunft 
Micheldorfs. Gleichzeitig verbessern 
wir Verkehrssicherheit sowie Geh- 
und Radverbindungen und stärken 
mit dem neuen Bahnhof und der 
S4 die öffentliche Verkehrsanbin-
dung. Ein weiterer Schwerpunkt ist 
die langfristige Sicherung unserer 
Wasserversorgung. Wir bauen nicht 
einfach Projekte – wir schaffen Si-
cherheit und Lebensqualität für die 
nächsten Generationen.

Was ist das Besondere an Michel-
dorf? Wo ist Ihr Lieblingsplatz?
Micheldorf ist für mich eine Ge-
meinde mit außergewöhnlich hoher 
Lebensqualität. Bei uns treffen eine 
beeindruckende Natur, erfolgreiche 

Betriebe, Tradition, moderne Inf-
rastruktur, ein starkes Vereinsleben 
und enormes ehrenamtliches Enga-
gement aufeinander. Vor allem aber 
sind es die Menschen, die Michel-
dorf ausmachen.
Mein Lieblingsplatz ist unsere Natur 
– besonders rund um den Kremsur-
sprung und die Kremsmauer. Wenn 
man dort unterwegs ist, wird einem 
bewusst, welches Geschenk unsere 
Heimat ist und welche Verantwor-
tung wir haben, sie für kommende 
Generationen zu bewahren.

Welche Entwicklung erwarten Sie 
für die Gemeinde?
Mein Ziel ist ein Micheldorf, das 
selbstbewusst nach vorne schaut, 
ohne seine Wurzeln zu vergessen. 
Eine moderne und sichere Gemein-
de mit guten Arbeitsplätzen, besten 
Rahmenbedingungen für Kinder und 
Familien, einem lebendigen Ortszen-
trum, starken Vereinen, intakter 
Natur und hoher Lebensqualität bis 
ins Alter. Wir haben in Micheldorf 
viel erreicht und noch viel vor. Wir 
wollen Chancen nutzen und aus 
guten Ideen konkrete Projekte ma-
chen. Gemeinsam Zukunft gestalten 
– das ist Micheldorf.<  Anzeige

Der Georgenberg mit der Georgenbergkirche in Micheldorf  Fotos: David Rauscher & Klaus Mitterhauser (Portrait)
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NAZU MIDO

30 Jahre närrisch aktiv
MICHELDORF. Die Narrenzunft
der Schwarzen Grafen zu Michel-
dorf (NazuMido) prägt seit 30 Jah-
ren das Gemeindeleben und pflegt
das Brauchtum der fünften Jahres-
zeit. Traditionell beginnt die Fa-
schingssaison rund um den 11. No-
vember mit dem Rathaussturm.
Damit startet inMicheldorf die när-
rische Zeit mit Humor und Musik.
Auch soziale Aktivitäten gehören
zum Vereinsjahr. Die Narrenzunft
besucht jährlich das AltenheimMi-

cheldorf sowie „Schön für beson-
dere Menschen“. Dabei sorgen
Musik und Faschingsstimmung für
Abwechslung. Zu den Höhepunk-
ten der Faschingssaison zählen das
Narrbarett und der Grafenball. Die
beiden Veranstaltungen finden
jährlich abwechselnd statt. Der
nächste Grafenball ist am 30. Jän-
ner 2027 im Freizeitpark Michel-
dorf.Wer Fasching ebenso liebt, ist
als Mitglied willkommen. Infos:
www.micheldorf.at<

Mitglieder der Narrenzunft der Schwarzen Grafen zu Micheldorf Foto: Hoffotograf Nazu Mido

raiffeisen-immobilien.at

Ursula Mizelli
Real-Treuhand Immobilien Vertriebs GmbH
Garnisonstraße 1, 4560 Kirchdorf
T +43 676 8142 82862
E mizelli@raiffeisen-immobilien.at

WOHNEN IM RAIFFEISEN
NOVUM MICHELDORF
� 9 Eigentumswohnungen in zentraler Lage

� 2 exklusive Penthouse-Wohnungen mit
großzügiger Terrasse Richtung Süden

� Wohnflächen von ca. 75 bis 90 m²

� 1 Tiefgaragenplatz pro Wohneinheit

ÜBERGABE
IM SOMMER/
HERBST 2028
GEPLANT

BEWEGUNG

Turnverein startet
erholt ins neue Jahr
MICHELDORF. Der ÖTB Turn-
verein Micheldorf bietet auch
im kommenden Turnjahr wie-
der ein abwechslungsreiches
Bewegungs- und Freizeitpro-
gramm für Kinder ab zwei-
einhalb Jahren.

Unter dem Motto „Gemeinsam
Turnen macht Spaß und hält den
Körper in Form!“ bietet der Verein
Kurse und Übungen für alle Al-
tersgruppen an. DasAngebot reicht
von den Turnflöhen ab zweiein-
halb Jahren über Springginkerln,
Kinder-undGeräteturnenbishinzu
verschiedenen Gymnastikeinhei-
ten und Step-Aerobic. Die wö-
chentlichen Einheiten finden im
Turnsaal der Volksschule Michel-
dorf statt. Darüber hinaus legt der
Verein großen Wert auf gemein-

same Aktivitäten abseits des Turn-
saals: Regelmäßige Ausflüge, die
jährliche Sonnwendfeier am Geor-
genberg, Ehrungen langjähriger
Mitglieder sowie Geburtstagsfei-
ern stärken das Vereinsleben. Ein
besonderer Höhepunkt im Jahr ist
das Schauturnen im Februar. Infos
unter www.oetb-micheldorf.net<

Beim (Schau-)Turnen Foto: Franz Braunsberger

Bader-Moser-Str. 17
4563 Micheldorf 
07582 / 20611 
office@ra-sk.at 

Einen Überblick über meine Leistungen finden 
Sie unter www.ra-sk.at

Mag. Simone Koller
Rechtsanwältin

HALSMAYR FRANZ
EDELSTAHLBAU

franz.halsmayr@gmail.com • www.hf-edelstahlbau.at

0664 - 4520548

Weinzierler Brücke 9, 4563 Micheldorf

Geländer
Stiegen
Zäune
Vordächer/Überdachungen
Industrielle Anfertigungen
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SENIORENBUND

Treffen, spielen, reisen
MICHELDORF. Kegeln, Knittel,
Singen, Spielen und Reisen: Der
Seniorenbund Micheldorf bietet
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Wöchentlich finden Ke-
geln und Knittel statt, monatlich
gibt es Spielenachmittage, einen
Singkreis und Stammtische zur
elektronischen Datenverarbeitung
(EDV). Auch Tagesausflüge und
eine viertägige Reise stehen am
Programm. Heuer führte diese

nach Deutschland und Frank-
reich, nach Heidelberg, Speyer
und Straßburg. Entlang der Elsäs-
ser Weinstraße besuchte die
Gruppe Riquewihr mit dem Vier-
tel „Petit France“. Bei Weinver-
kostungen lernten die Teilneh-
menden badische, württembergi-
sche und pfälzische Weine ken-
nen. Interessierte können sich bei
Obfrau Monika Kaiblinger unter
0664 9653973 melden.<

Ihr jüngster Ausflug führte die Gruppe nach Deutschland und Frankreich. Foto: SB Micheldorf

TRADITION

Goldhauben-Gruppe
hält Bräuche lebendig
MICHELDORF. Die Goldhau-
ben-, Kopftuch- und Hutgrup-
pe Micheldorf lädt zu den Ern-
tedankfesten in Heiligenkreuz
und Micheldorf ein. Auch neue
Mitglieder sind willkommen –
Männer ebenso.

„Altes erhalten und Neues ge-
stalten“ lautet das Motto der
Gruppe. Sie unterstützt soziale
Projekte und Kulturgüter mit
Spenden. Viermal im Jahr tref-
fen sich die Mitglieder zum
Stammtisch. Zu Pfingsten ver-
anstaltet die Gruppe den Gugel-
hupfsonntag, im September das
Pfarrcafé in der Pfarre Michel-
dorf. In Festtagstracht nehmen
die Mitglieder am Georgisonn-
tag, zu Fronleichnam und beim
Erntedank in beiden Pfarren teil.

Das Erntedankfest in Heiligen-
kreuz findet am Sonntag, 20. Sep-
tember, um 9 Uhr statt. Am Sonn-
tag, 4. Oktober, um 9 Uhr wird in
der Pfarre Micheldorf Erntedank
gefeiert. DieGruppe freut sich über
neueMitglieder.AuchMänner sind
willkommen. Trachten können
ausgeliehen werden. Kontakt unter
www.micheldorf.at<

Beim Pfarrcafé-Treff Foto: Kuttner
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INITIATIVE

Landschaftspflegeverein Bergmandl kümmert
sich ehrenamtlich um Natur und Umwelt
MICHELDORF. Der Land-
schaftspflegeverein Berg-
mandl blickt auf eine ereig-
nisreiche Saison zurück. Nach
der abgeschlossenen Renovie-
rung des Vereinshauses kann
dieses nun für die Aktivitäten
genützt werden. Außerdem sa-
nierten die Mitglieder ehren-
amtlich den großen Teich und
kümmern sich ganzjährig um
Erhalt und Pflege der Grün-
flächen in der Gemeinde.

Als Auftakt wurde Ende Mai ein
„Tag der offenen Tür“ organi-
siert, welcher von den zahlreichen
Besucherinnen begeistert ange-
nommen wurde. Nach einer frü-
hen, aber opulenten Hochblüte
hinterließen Hitze und Trocken-
heit natürlich auch im Biotop ihre

Spuren, was sich durch einen nie
dagewesenen Wassertiefstand in
den Teichen bemerkbar machte.
Das größte Projekt – die Sanie-
rung des großen Teichs – wurde
mit finanzieller Hilfe von der Na-
turschutzabteilung des Landes OÖ

umgesetzt. Die Mitglieder von
Bergmandl wirkten dabei - wie bei
allen Arbeiten des Vereins - zu
100%ehrenamtlichmit. „Das ist ja
unsere Philosophie: 'lokal han-
deln, global denken'“, erklärt Pe-
tra Spiessberger vom Land-

schaftspflegeverein Bergmandl.
Nach den Holzschlägerungs-
arbeiten im Winter wurde er aus-
gebaggert und der bereits marode
und somit durchlässigeDammneu
befestigt.
Als Abschluss haben die Vereins-
mitglieder Mitte August die letzte
Wiese der zu betreuenden Flä-
chen geheut: „Unser Ziel ist, we-
nigstens einen kleinen Teil der –
noch – intakten Natur zu pflegen
und für die bedrohte Tier- und
Pflanzenwelt zu erhalten und zu
renaturieren. Für uns alle!“, sagt
Spiessberger, und: “Auch im
kommenden Jahr wird sich der
Verein wieder für Umweltschutz,
Erhaltung der Artenvielfalt und
Renaturierung einsetzen, um die
wunderschöne Natur in und rund
umMicheldorf zu erhalten.“<

Als ehrenamtlicher Verein betreut Bergmandl viele Grünflächen im Gemeinde-
gebiet von Micheldorf, auf denen Feuerlilien (l.) und mittlerweile 19 verschiede-
ne Orchideenarten (eine davon r.) wachsen. Fotos (2): Petra Spiessberger

Keine Märchen, sondern Geschichten.

Thomas Brunner 
photography

+43 664 92 68 898
thomas@tb-p.at
tb-p.at

p h o t o g r a p h y

thomas Brunner

JETZT EUER
DATUM FÜR

2027
SICHERN

Keine Märchen, sondern Geschichten.

KOSTENLOSES 

BERATUNGS-

GESPRÄCH!
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INFRASTRUKTUR

Mehr als 1,5 Millionen für Hangwasserschutz
MICHELDORF. In der Burg-
straße und der Kaltenprunner-
siedlung läuft seit April ein gro-
ßesKanalbauprojekt.Es soll bei
Starkregen vor Überflutungen
schützen und zugleich Leitun-
gen sowie Straßen erneuern.

In den vergangenen Jahren führ-
ten kurze, heftige Regenfälle im-
mer wieder zu Problemen. Kel-
ler, Tiefgaragen und Gebäude
wurden überflutet. Auch die Ka-
nalisation war stark belastet.
Die Marktgemeinde Micheldorf
lässt deshalb Hangwasser künf-
tig gezielt sammeln und ablei-
ten. Geplant wurde das Projekt
von der IKWZTGmbH, die auch
die örtliche Bauaufsicht über-
nimmt. Die Swietelsky AG führt
die Arbeiten aus.
Ein rund 3.600 Quadratmeter
großes Rückhaltebecken wird
etwa 2.400 Kubikmeter Wasser

speichern. Von dort fließt das
Wasser gedrosselt über rund 800
Meter Regenwasserkanäle in die
Krems. Das Becken wird so an
das Gelände angepasst, dass es
weiterhin mit landwirtschaftli-
chen Fahrzeugen bewirtschaftet
werden kann.

Neue Straßen und Leitungen
Der Bauabschnitt in der Kalten-
prunnersiedlung ist bereits zur

Gänze fertiggestellt. Auch der
Leitungsbau in der Peter-Roseg-
ger-Straße ist abgeschlossen und
in der Burgstraße weit fortge-
schritten.

Restarbeiten im Frühjahr
2027
Im Oktober und November fol-
gen Straßenbauarbeiten. Insge-
samt werden rund 4.000 Qua-
dratmeter Straßenfläche neu as-

phaltiert. Dabei werden auch
Straßeneinläufe neu angeschlos-
sen. Trinkwasserleitungen, die
Verkabelung der Straßenbe-
leuchtung und alte Masten wer-
den erneuert. Der Gehsteig in der
Burgstraße wird auf die vorge-
schriebene Breite gebracht. Da-
nach entstehen das Rückhaltebe-
cken in der Franz-Stelzhamer-
Straße und die Zuläufe hangauf-
wärts. Restarbeiten sind für das
Frühjahr 2027 geplant. Die Ge-
samtkosten betragenmehr als 1,5
Millionen Euro.
„Mit dem Projekt passen wir uns
an trockene Phasen und Stark-
regen an. Neue Trinkwasserlei-
tungen und die geordnete Ablei-
tung des Hangwassers erhöhen
die Sicherheit für die betroffe-
nen Bewohner“, sagt Bauabtei-
lungsleiter und stellvertretender
Amtsleiter StefanLachinger über
das Projekt.<

Die Burgstraße befindet sich in der
zweiten Bauphase. Foto: Gemeinde Micheldorf

Die Kaltenprunnersiedlung ist soweit
fertiggestellt. Foto: Gemeinde Micheldorf

Rechtsanwältin
Mag. Pamela Kellermayr

Welser Straße 11/1
4563 Micheldorf

07582 / 633 39
office@kanzlei-kellermayr.at

kanzlei-kellermayr.at
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SAGE

Wenn Micheldorf den
Heiligen Georg feiert
MICHELDORF. Der nächste Geor-
giritt auf den Georgenberg findet
am Sonntag, 25. April 2027, statt.
Die traditionsreiche Brauchtums-
veranstaltung erinnert an den Hei-
ligen Georg, der in einer Sage als
einstiger Burgherr von Schloss
Altpernstein während einer Wall-
fahrt auf den Berg einen zum Tode
verurteilten Mann begnadigt haben
soll. Seit 1932 wird alle zwei Jahre

der traditionelle Ritt auf den Geor-
giberg in Micheldorf veranstaltet.
Der festlicheUmzugmitKirtagund
Programm wechselt sich mit der
Vorstellmesseab.Dabeiwerdender
neue Ritter Georg und sein Burg-
fräulein vorgestellt. Der Verein
Georgiritt-Komitee wurde 2023
gegründet. Seine Mitglieder möch-
ten das Brauchtum auch für kom-
mende Generationen erhalten.<

Beim Georgikirtag, der am 25. April 2027 erneut stattfinden wird. Foto: Bernhard Roidinger

BLASMUSIK

Talente auf der Burg
MICHELDORF.Rund 70 jungeMu-
siker aus dem Bezirk Kirchdorf
verbrachten eine musikalische
Woche auf Burg Altpernstein. Sie
nahmen am traditionellen Musik-
camp des Blasmusikverbands teil.
Es gab Unterricht am jeweiligen
Instrument und das gemeinsame
Spiel im Orchester. Die Teilneh-
menden konnten ihre Fähigkeiten
weiterentwickeln und Stücke für
das Abschlusskonzert vorbereiten.

Neben den Proben gab es auch ein
Freizeitprogramm. Dieses bot Ge-
legenheit für gemeinsame Aktivi-
täten und neue Freundschaften.
Zum Ende der Woche spielten die
jungen Musiker beim großen Ab-
schlusskonzert vor der Burg Alt-
pernstein. Sie präsentierten die
Stücke, die sie während des Camps
gemeinsam erarbeitet hatten. Das
Publikum belohnte die Darbietun-
gen mit viel Applaus.<

BeimMusikcamp des oö. Blasmusikverbands auf der Burg Altpernstein Foto: OÖBV/Kirchdorf

PERFORMANCE BRUNCH

Sagen, Tanz und
Sensenklang
MICHELDORF. Musik, Tanz, Er-
zählungen und regionale Küche
prägten den Performance-
Brunch vom Verein tanzland im
Sensen Museum und Feyregge-
rhaus. Die offizielle Eröffnung
des Feyreggerhauses, unter neu-
em Konzept, ist am Samstag, 7.
November.

Erzählerin Annemarie Rumerstor-
fer berichtete im Hof des Herren-
hauses von der Sage um den Rie-
sen Erla und seine Nixe. Tänzerin
Hannah Maria Wimmer setzte die
Geschichte mit einer Nixen-Maske
vonTeresaKranawetter neben dem
freigelegten Fluder zwischenKram
und Feyreggerhaus tänzerisch um.
Dabei wurde auch die Erzählung
von der „Schlafenden Griechin“
aufgegriffen. Julia Pichler und Jo-
sef Braunreiter von der Volkstanz-
gruppe Micheldorf luden anschlie-
ßend zum Mittanzen ein. Franz
Bauernfeind begleitete die Tänze
amAkkordeon.Getanztwurden „A
Witz a Kern“ sowie der Klatsch-
Tanz-Gesang „Mia san jo de lusti-
gen Hammerschmiedgesellen“.

Improvisation inWerkshalle
Den Abschluss bildete ein Konzert
des zehnköpfigen GIS-Orchestra,
kurz für „Go for Improvised
Sounds“, in der Werkshalle der
Hammerschmiede. Das Ensemble
improvisierte zu Hammer- und
Glockenschlägen zwischen histo-
rischen Maschinen. Martin Osen,
ObmanndesVereinszurPflegeund

Erhaltung der Kulturgüter der Sen-
senschmiede, berichtete über die
Geschichte der Handwerkszunft.
Der Verein Feyreggerhaus servier-
te Getränke. Die Micheldorfer
BäuerinnenbereitetendasMenüzu.
als nächstes lädt das tanzland zum
Filmfrühstück am Sonntag, 8. No-
vember, um 10 Uhr imKultur&Ki-
no Kirchdorf.

Eröffnung Feyreggerhaus
Die offizielle Eröffnung des neu
konzipierten Feyreggerhauses fin-
det am Samstag, 7. November, am
Gradenweg 11 statt. Besucher er-
wartet eine Ausstellung von Fritz
und David Meran. Ensembles der
Musikkapelle Micheldorf, des Mu-
sikvereins Weinzierl-Altpernstein
sowie das Duo Lost & Found sor-
gen für Musik. Dazu gibt es Aus-
schnitte aus Theater und Kabarett,
Beiträge der Volkstanzgruppe Mi-
cheldorf und zum Abschluss eine
Trash-Party mit DJ Lässig.
Infos: www.feyreggerhaus.at<

Märchenerzählerin Annemarie
Rumerstorfer Fotos (2): Bernhard Roidinger

Hannah Maria Wimmer setzte die Geschichte von Rumerstorfer tänzerisch um.
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SPORT

Judoka starten ins
Herbsttraining
MICHELDORF. Beim Judoverein
(JV) Micheldorf läuft der Anfän-
gerkurs den ganzen Herbst. Kin-
der ab sieben Jahren können ohne
Vorkenntnisse einsteigen. Der
Kurs findet jeweils montags und
freitags statt. Im Mittelpunkt ste-
hen Bewegung, erste Judotechni-
ken und die Werte des Judosports.

Heuer war der Verein auch bei
Turnieren erfolgreich und unter-
stützte die Ausrichtung der ober-
österreichischen Landesmeister-
schaft in Kirchdorf. Daran nah-
men 339 Sportler aus 34 Vereinen
teil. Anmeldungen für den Anfän-
gerkurs sind möglich unter:
www.judomicheldorf.com<

Kinder und Jugendliche üben erste Techniken auf der Matte. Foto: Judoverein Micheldorf

FF ALTPERNSTEIN

Feuer löschen und
Menschen helfen
MICHELDORF. Bei der Ferienak-
tion der Freiwilligen Feuerwehr
(FF) Altpernstein konnten Kinder
Geräte selbst ausprobieren und
praktische Übungen mit dem
Feuerlöscher absolvieren. An meh-
reren Stationen lernten die Teilneh-
menden die Aufgaben der Einsatz-
organisation kennen. Die Ferien-
aktion soll Kindern Gemeinschaft,

Hilfsbereitschaft und Teamgeist
näherbringen, erklärt das Veran-
stalterteam. Die Feuerwehrjugend
ist ein wichtiger Teil der FF Alt-
pernstein. Kinder ab achtJahren
könnenMitgliedwerden.Nebender
feuerwehrfachlichen Ausbildung
gibt es Bewerbe, Ausflüge und ge-
meinsame Erlebnisse. Mehr Infos
unter www.ff-altpernstein.at<

Bei der Ferienaktion der Freiwilligen Feuerwehr Altpernstein. Foto: Katharina Schmidthaler

JUBILÄUMSJAHR

Erste Frau bei der
Bergrettung Kremstal
MICHELDORF. Mit Julia Hofer
hat die Bergrettung Kremstal
erstmals eine Frau als Anwär-
terin aufgenommen. Im No-
vember feiert die Ortsstelle mit
Einsatzzentrale in Micheldorf
zudem ihr 80-jähriges Be-
stehen.

Julia Hofer ist sportlich aktiv und
absolviert nun das mehrjährige
Anwärterprogramm. Sie nimmt
seit ihrem Eintritt regelmäßig an
Übungen, Einsätzen und Schu-
lungen teil. Dabeiwird sie Schritt
für Schritt auf die Aufgaben im
Bergrettungsdienst vorbereitet.
„Die Ausbildung ist anspruchs-
voll, aber ich freue mich auf die
neuen Herausforderungen und
darauf, mich in dieOrtsstelle ein-
zubringen“, sagt Hofer.

Jubiläum im Freizeitpark
Die Ortsstelle Kremstal, früher
Ortsstelle Kirchdorf, wurde 1946

von Anton Straßmair gegründet.
Seit 2020 befindet sich die Ein-
satzzentrale in Micheldorf.
Das 80-jährigeBestehenwird am
Samstag, 14. November, im
FreizeitparkMicheldorf gefeiert.
Als Ehrengast wird Peter Habe-
ler erwartet. Habeler ist gebürti-
ger Zillertaler und Bergsteiger,
Kletterer und Bergführer. 1975
warerderersteMensch,dereinen
Achttausender ohne Sauerstoff
im Alpinstil bestieg. Drei Jahre
später bestieg er mit Reinhold
Messner erstmals ohne zusätzli-
chen Sauerstoff den Mount Eve-
rest.
Musikalisch begleitet wird die
Jubiläumsfeier von der Band
„Kremstal Blech“.<

Julia Hofer ist sportlich aktiv und absol-
viert nun das mehrjährige Anwärterpro-
gramm zur Bergretterin. Foto: BRD Kremstal

Peter Habeler ist bei der Jubiläumsfei-
er als Ehrengast geladen. Foto: Peter Habeler

In der Krems 51
A-4563 Micheldorf

+43 (0) 664 3858530

office@jaga.haus
www.jaga.haus

JAGA IN DER KREMS

Die Location für ihre Party, ihr Event oder ihr Seminar

„JAGA IN DER KREMS“
Das Haus

wurde erst 2015 von Grund auf 
renoviert und bietet eine optimale 

Unterkunft für Ihre Feste, Seminare, 
Familien-, Rad-, Wander- oder 

Skiurlaube für Gruppen mitten in der 
Natur. Fernab von Stadt und Dorf ist 

das Haus perfekt für Events oder 
Urlaub eingerichtet.

50 Personen finden bei Feiern Platz, 
22 Personen bei Nächtigungen.
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LINZ. Mit rund 180 Lehrlingen in 
30 verschiedenen Lehrberufen ist 
der Magistrat Linz einer der größ-
ten und vielfältigsten Lehrbetriebe 
der Region. Ob Verwaltungsassis-
tent, IT-Techniker oder Garten- und 
Grünflächengestalter – die Stadt bie-
tet jungen Menschen eine fundierte 
Ausbildung mit Zukunftsperspek-
tive. Jährlich starten rund 50 neue 
Lehrlinge ihre Karriere bei der Stadt 
Linz, die nicht nur auf fachliche Ex-
zellenz, sondern auch auf persönli-
che Entwicklung setzt.
Ein Beispiel für den Erfolg dieses 
Konzepts ist Selina, die derzeit ihre 
Ausbildung zur Tischlereitechnike-
rin absolviert – und das mit Lehre 
und Matura. „Die Ausbildung bei 
der Stadt Linz ist einfach toll“, er-
zählt sie begeistert. „Das Team ist 
super, ich werde von allen unter-
stützt, und die Arbeit ist unglaub-
lich abwechslungsreich.“ Beson-
ders schätzt Selina, dass sie in der 
Tischlerei an sinnvollen Projekten 
arbeitet, die einen echten Beitrag 
für die Stadt leisten. Neben ihrer 
Ausbildung denkt Selina bereits an 
die Zukunft: „Vielleicht mache ich 
noch ein Auslandspraktikum in mei-
ner Lehrzeit, um meine Erfahrungen 
zu erweitern.“ Für sie ist klar: Die 
Lehre beim Magistrat Linz bietet 
nicht nur eine solide Basis, sondern 
auch zahlreiche Möglichkeiten, sich 
weiterzuentwickeln und über sich 
hinauszuwachsen.<� Anzeige

ErfoLgsgEschIchtE

Lehre beim 
Magistrat

Lehrling Selina Foto: privat

QR-Code scannen für 
mehr Infos zur Lehre  

bei der Stadt Linz!

INFORMIEREN

37. Messe „Jugend &
Beruf“ ab 30. September
WELS. Vom 30. September bis
3. Oktober wird das Welser
Messegelände bei der „Jugend
& Beruf“ wieder zum größten
Treffpunkt für Berufsorientie-
rung in Österreich.

Mehr als 300 Aussteller, dar-
unter 167 Lehr- und Ausbil-
dungsbetriebe sowie 98 Schulen,
präsentieren die ganzeVielfalt an
Bildungs- und Karrierewegen.
Im Mittelpunkt steht das aktive
Entdecken: Jugendliche können
Berufe ausprobieren, mit Lehr-
lingen und Ausbildern sprechen
und ihre eigenen Interessen und
Talente besser kennenlernen.

Gute Entscheidungsbasis
schaffen
„Berufsorientierung bedeutet
nicht, Jugendlichen einen be-
stimmten Weg vorzugeben. Ent-
scheidend ist, dass sie ihre Ta-
lente und Interessen kennen und
auf dieser Basis eine gute Ent-
scheidung treffen können“, be-
tont Doris Hummer, Präsidentin
der Wirtschaftskammer Ober-
österreich. Unterstützung bieten
unter anderem das WKO

Karriere-Center, Berufsinfor-
mationstests, persönliche Bera-
tung und digitale Tools zur
Messevorbereitung.

Stärken kennen und nutzen
Wirtschafts-Landesrat Markus
Achleitner unterstreicht die Be-
deutung des richtigen Mat-
chings: „Wer seine eigenen Stär-
ken kennt und weiß, welche
Möglichkeiten es gibt, kann eine
fundierte Entscheidung treffen.“

Gute Berufsorientierung stärkt
damit nicht nur die Zukunfts-
chancen junger Menschen, son-
dern trägt auch zur langfristigen
Fachkräftesicherung in Oberös-
terreich bei.Veranstaltetwird die
Messe von der Wirtschaftskam-
mer Oberösterreich in Koopera-
tion mit dem Land Oberöster-
reich. Der Eintritt ist frei. Alle
Details zum Messeprogramm
und zu den Ausstellern unter
www.jugendundberuf.info<

WKOÖ-Präsidentin Doris Hummer &Wirtschafts-Landesrat Markus Achleitner Foto: Röbl

Bewirb dich
jetzt!
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AUSBILDUNG

Der richtige Weg nach der Pflichtschule
Ab einem Alter von 15 Jahren
stellen sich viele Jugendliche die
Frage, wie ihr schulischer Wer-
degang wohl weitergeht. Rund
40 Prozent der Schüler entschei-
den sich nach der Pflichtschule
für eine Lehre.

Je nach Interesse eignet sich ein
schulischer oder beruflicher
Weiterweg nach der Mittelschu-
le besser. Obwohl das Schulan-
gebot in Oberösterreich vielfäl-
tig ist, entscheiden sich laut
Wirtschaftskammer vier von
zehn Schülern für eine Lehre.
Mit 21.390 Lehrlingen ist Ober-
österreich das lehrlingsstärkste
Bundesland Österreichs. Bei 216
verschiedenen Lehrberufen und
insgesamt 5.038 Betrieben fällt
die Auswahl manchmal gar nicht
so leicht. Umso wichtiger ist es,
sich frühzeitig zu informieren
und jenen Berufsweg zu wählen,

der am besten zu den eigenen
Interessen und Stärken passt.

Karrierechance
EineLehre bietet heuteweitmehr
als den direkten Einstieg ins Be-
rufsleben. Mit der Lehre mit Ma-
tura können Lehrlinge beispiels-
weise gleichzeitig einen Berufs-
abschluss und die Matura erwer-
ben. Dadurch eröffnen sich

zusätzliche Bildungs- und Kar-
rierechancen. In Oberösterreich
entscheidet sich bereits jeder
achte Lehrling für diesen Aus-
bildungsweg. Auch die Duale
Akademie bietet attraktive Per-
spektiven. Sie richtet sich vor
allem an AHS-Maturanten und
verbindet eine praxisnahe Aus-
bildung im Betrieb mit einer
verkürzten Ausbildungszeit.

Seinen eigenen
Interessen folgen
Mit 15 Jahren ist es nicht einfach
zu entscheiden, wie es in den
nächstenJahrenweitergehensoll.
Wichtig ist, einen Weg zu wäh-
len, der zu den eigenen Interes-
sen passt und einem auch lang-
fristig Freude bereitet. Oberös-
terreich ist in allen Bereichen
vielfältig und bietet einige Wei-
terbildungen an. Egal, ob eine
höhere Schule, eine Lehre oder
eine Ausbildung.<

OÖ ist das lehrlingsstärkste Bundesland Österreichs. Foto: drazen_zigic/stock.adobe.com

Infos zu allen Lehrstellen in
OÖ auf wko.at/lehre/start

Ich habe mich für die Lehre ent-
schieden, um Geld zu verdienen
und gleichzeitig die Möglichkeit

zu haben, die Matura zu machen.

KATHRIN BUCHINGER, LEHRLING

+ LEHRE MIT
HTL-MATURA

(KTLA)

MARK Metallwarenfabrik GmbH

Gabriele Böhm
lehre@mark.at
Tel 07563 8002-0

Gleinkerau 23
4582 Spital am Pyhrn
www.mark.at

Lehrlingsentgelt ab September 
2027 (brutto pro Monat):

1. Lehrjahr: 1.093€
2. Lehrjahr: 1.322€
3. Lehrjahr: 1.692€
4. Lehrjahr: 2.197€

Wenn du hinter die  
Kulissen schauen und 

herausfinden möchtest, 
wie der Alltag bei uns 

abläuft, dann kannst du 
gerne zu uns schnuppern 

kommen!

- Metalltechnik - Werkzeugbautechnik
- Metalltechnik - Zerspanungstechnik
- Elektrobetriebstechnik
- Mechatronik - Automatisierungstechnik
- Informationstechnologie - Systemtechnik
- Fertigungsmesstechnik - Produktmessung
- Betriebslogistik
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Kampagne

Nix 6-7: Neuer Lehrlingsauftritt bei Fronius
WeLS. Pünktlich zur Messe 
„Jugend & Beruf“ in Wels 
rückt Fronius seine Lehrlings-
ausbildung in ein neues Licht. 
Lockere Sprache trifft auf far-
benfrohe Bildwelt, authentisch 
und echt. Was bleibt: 14 Berufs-
bilder und zahlreiche Chancen.

Erst kürzlich haben 43 Jugendli-
che ihre Ausbildung bei Fronius 
gestartet, insgesamt feilen beim 
oberösterreichischen Technologie-
unternehmen 147 Future Talents 
gleichzeitig an ihrer Zukunft. Das 
Erfolgsrezept von Fronius: Authen-
tizität. So gibt die Firma in ihrem 
neuen Lehrlingsauftritt zu beden-
ken, dass es nicht unbedingt immer 
das ist, „was“ man macht, sondern 
„wie“ man es macht.

mut beweisen
„Es ist wichtig, dass junge Men-
schen mutige Entscheidungen tref-

fen“, betont Bettina Huemer, Leite-
rin der Lehrlingsausbildung. „Nur 
so können sie den eigenen und für 

sie richtigen Weg gehen. Bei 14 ver-
schiedenen Berufsbildern gar nicht 
so einfach. Mit genau diesem Mut 

haben wir eine neue Richtung in 
der Kommunikation eingeschlagen. 
Wir beweisen, dass wichtige Infor-
mationen auch mit Augenzwinkern 
daherkommen dürfen.“
Gleichzeitig mit der Messe „Jugend 
& Beruf“ rollt Fronius die neue 
Lehrlingskampagne aus. Folder, 
Broschüren und Give-aways, Inse-
rate, Onlinebanner und die Web-
site kommen ab sofort in frischem 
Design daher. Fronius ist „nix 6-7“. 
„Checkst du?“ Dann check ein beim 
Innovationsführer.<� Anzeige

Fronius setzt bei der Lehrlingsausbildung auf Vielfalt, Mut und einen frischen Auftritt.

Messe „Jugend & Beruf“
30.09.–03.10.2026
Halle 20, Stand 102
www.fronius.com/lehre
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Sulzbacher KG / Edlbach 55 / 4580 Edlbach / Familie Sulzbacher  
www.zottensberg.at / berggasthof@zottensberg.at / Tel: 07566-309

Gemütliche erholsame Tage im Hotel

Koch / Kellner  
Lehrstelle 
frei!
Bewirb 
dich!

FÜR 13 MILLIONEN EURO

Miba eröffnet neue
Ausbildungsstätte
LAAKIRCHEN. Rund 13
Millionen Euro investierte die
Miba in den vergangenen
Monaten in die neue Aus-
und Weiterbildungsstätte für
Lehrlinge und Fachkräfte in
Laakirchen. Nun wurde die
Base27 feierlich eröffnet.

Auf rund 3.600 Quadratmetern
wurden Lehrwerkstätten, Trai-
nings- und Workshopräume,
Schnupperlabors sowie ein Audi-
torium für Veranstaltungen ein-
gerichtet. Die Räumlichkeiten
sollen sowohl für die Lehrlings-
ausbildung als auch für die Wei-
terbildung von Fachkräften an den
oö. Miba-Standorten genutzt
werden. Die Bildungsstätte rich-
tet sich zudem an externe Besu-
cher. Neben den bestehenden

Mitarbeitern sollen zusätzlich Ju-
gendliche verschiedene Berufs-
bilder kennenlernen und prakti-
sche Erfahrungen sammeln kön-
nen. „Wir haben im Jahr etwa 300
Schnuppertage, an denen Jugend-
liche zu uns kommen und einen
Einblick in den Beruf zu bekom-
men“, sagt Valerie Weixlbaumer-
Pekari von der Miba. Weiters sol-
len die Räumlichkeiten für wei-
tere Kurse, beispielsweise Lehre
mit Matura, genutzt werden.<

Miba-Lehrlinge in der neuen Base27 in
Laakirchen Foto: Wakolbinger
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Gemeinsam
die Lehre
zum Erlebnis
machen.

Tag der offenen
Lehrwerkstatt
Ü Freitag, 23. 10. 2026
Ü 13:00 bis 17:00 Uhr
ÜWerk 1, Grünburger Straße 41,

4541 Adlwang

Entdecke den
Lehrberuf,

der zu dir passt!
Sei Teil der Lösung.

In wenigen
Klicks gleich
noch heute
anmelden:

karriere.agru.at
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Nix

Celina, Lehrling

Applikationsentwicklung/Coding

bei Fronius

Check ein: Lehre beim Innovationsführer

Wir sind von 30. September bis 3. Oktober auf der Messe Jugend & Beruf,

Messezentrum Wels, Halle 20 Stand 102.
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BETREUUNG

Caritas Lerncafés in Oberösterreich
Die Lerncafés der Caritas bie-
ten Kindern und Jugendlichen
aus sozial benachteiligten Fa-
milien kostenlose Lern- und
Nachmittagsbetreuung. Neben
Unterstützung bei Hausaufga-
ben und Prüfungsvorbereitun-
gen stehen auch Gemeinschaft
und Freizeit im Mittelpunkt.

Nicht alle Kinder haben zu Hau-
se die gleichen Voraussetzungen
für einen erfolgreichen Schulall-
tag. Fehlendes Geld für Nach-
hilfe, wenig Platz zum ungestör-
ten Lernen oder Eltern, die ihre
Kinder aufgrund sprachlicher
oder schulischer Hürden nur ein-
geschränkt unterstützen können,
machen es einigenSchülern nicht
leicht.
Hier setzen die Lerncafés der Ca-
ritas an. Das kostenlose Angebot
richtet sich an Kinder und
Jugendliche zwischen sechs und
15 Jahren, insbesondere an
junge Menschen mit Migrations-
hintergrund oder aus sozial
benachteiligten Familien.

Unterstützung beim Lernen –
und darüber hinaus
In den Lerncafés begleiten Mit-
arbeiter und zahlreiche freiwil-
lige Helfer die Kinder bei ihren

schulischen Aufgaben. Sie
unterstützen bei den Hausaufga-

ben, erklären schwierige Lernin-
halte und helfen bei der Vorbe-

reitung auf Tests und Schul-
arbeiten. Gemeinsames Spielen,
kreative Aktivitäten und eine ab-
wechslungsreiche Freizeitge-
staltung sind ebenfalls Bestand-
teile des Nachmittags.
Das Ziel ist nicht nur ein positi-
ver Schulabschluss. Die Lernca-
fés möchten Freude am Lernen
vermitteln, Talente fördern und
das Selbstbewusstsein der
Kinder stärken. Gleichzeitig
werden bei den Lerncafés sozia-
le Kompetenzen wie Teamfähig-
keit, gegenseitige Rücksicht-
nahme und Selbstständigkeit
gefördert.<

In Oberösterreich gibt es insgesamt acht Lerncafés der Caritas. Foto: Volker Weihbold

Standorte in ganz OÖ:
• Linz Auwiesen (Wüstenrotplatz
2, 4020 Linz)

• Linz Bürgerstraße (Bürgerstraße
58, 4020 Linz)

• Marchtrenk (Goethestraße 7,
4614 Marchtrenk)

• Mattighofen (Stadtplatz 3, 5230
Mattighofen)

• Steyr (Franklin-D.-Roosevelt-
Straße 10, 4400 Steyr-Tabor)

• Vöcklabruck (Stadtplatz 15-17,
4840 Vöcklabruck)

• Wels (Johann-Strauß-Straße 20,
4600 Wels)

• Perg (Bahnhofstraße 2, 4320
Perg)

Weitere Infos unter caritas-ooe.at
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DEINE LEHRE

BÜROKAUFFRAU/-MANN

METALLTECHNIKER:IN
Hauptmodul Maschinenbautechnik

ELEKTROTECHNIKER:IN
Hauptmodul Energietechnik

IT-TECHNIKER:IN
Hauptmodul Systemtechnik

Das Lehrlingseinkommen

im 1. Lehrjahr beträgt EUR 1.079,00.

* Energie AG Oberösterreich,
Theresienthalstraße 17, 4810 Gmunden

Jetzt informieren und
Jobchancen entdecken!
lehre.energieag.at

Open House in der

Lehrwerkstätte

in Gmunden*

22. und 23.10.2026

13:00-17:00 Uhr
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KINOTIPP

Coyote vs. Acme
Wile E. Coyote hat es satt, dass sich
alle Figuren aus der Acme-Corpo-
ration immer wieder gegen ihn ver-
bünden und seine Verfolgungsjagd
gegen Road Runner vereiteln. Er
engagiert einen Anwalt (Will For-
te), der ihm helfen soll, das Unter-
nehmen Acme deswegen zu ver-
klagen. Es stellt sich heraus, dass
der ehemalige wenig zimperliche
Chef des Anwalts seinerseits der
Geschäftsführer (John Cena) von

Acme ist. Zwischen Coyote und
seinem Anwalt wächst bald eine
Freundschaft heran, die ihnen Mo-
tivation gibt, fürs Gewinnen des
Falls zu kämpfen. In der weibli-
chen Hauptrolle ist Lana Condor
(,,To All the Boys I’ve Loved Be-
fore“) besetzt.< Anzeige

„Coyote vs. Acme“
Ab 17. September bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Mit Hilfe von Anwalt Will Forte klagt Coyote das Unternehmen Acme.Foto: 2026 WBEI

Tickets sichern:
kaiserwiesn.at
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Das Leben is a Fest!

Wiener Kaiser Wiesn
Oktoberfest von 24.09.26 bis 11.10.26

MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Bürgermeister Pawluk
neuer Ortsparteichef
ROSSLEITHEN. Bei der Jahres-
hauptversammlung der SPÖ
Roßleithen wählten die Mit-
glieder im Beisein von Bezirks-
geschäftsführer Michael Kor-
nek Roßleithens Bürgermeis-
ter Kurt Pawluk zum neuen
Ortspartei-Vorsitzenden.

Mit der Neuwahl wurde der Vor-
stand teilweise bestätigt und zu-
gleich mit neuen Gesichtern ver-
stärkt. Mehrere Mitglieder über-
nahmen verantwortungsvolle
Funktionen und wollen die SPÖ
Roßleithen künftig aktiv mitge-
stalten. „ImAnschluss an die Ver-
sammlung war in persönlichen
Gesprächen eines deutlich zu spü-
ren: Es herrscht Aufbruchstim-
mung in den Reihen der SPÖ Roß-
leithen.Vieleblickenmotiviertund

voller Tatendrang auf die kom-
mendenAufgabenundProjekte für
die Gemeinde. Besonders gefreut
hatmich, dass auch bereits imVor-
feld Gemeindebürger auf mich zu-
gekommen sind und ihr Interesse
bekundet haben, unserer Bewe-
gung als Parteimitglieder beizu-
treten“, sagt Pawluk.<

Michael Kornek (l.) gratuliert Kurt
Pawluk Foto: Herbert Redtenbacher
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KI-Exzellenzzentrum
OÖ/LINZ. Am Campus der JKU
Linz entsteht das erste Exzellenz-
zentrum innerhalb der EU für phy-
sische und industrielle KI. Das
Land OÖ und die fünf Unterneh-
men KEBA, Primetals Technolo-
gies, Swietelsky, TGW Logistics
und voestalpine beteiligen sich.
„Mit Plug and Play holen wir eines
der weltweit führenden Innova-
tionsnetzwerke nach Linz und ma-
chen OÖ zum europäischen Pio-
nier“, freut sich Landeshauptmann
Thomas Stelzer (ÖVP).

Autismusspektrum:
Impulse für Aktionsplan
OÖ/DUBLIN. Oberösterreich hat
als erstes Bundesland einen Ak-
tionsplan für Menschen im Autis-
musspektrum initiiert. Ein Vorbild
ist Irlands Hauptstadt Dublin, die
zur ersten autismusfreundlichen
Hauptstadt werden will. Eine De-
legation rund um Sozial-Landesrat
Christian Dörfel (ÖVP) sowie Ver-
tretern von oö. Organisationen, die
einen wesentlichen Beitrag zur
Unterstützung von Menschen im
Autismusspektrum leisten, infor-
mierte sich vor Ort. Der Grundsatz:
„So viel Selbstbestimmung wie
möglich, so viel Unterstützung wie
notwendig“, so Dörfel.

35 Jahre Schiedsstelle
OÖ. Seit 35 Jahren unterstützt die
Schiedsstelle für Behandlungszwi-
schenfälle der Ärztekammer für
OÖ Patienten und Ärzte bei der
Klärung von Beschwerden nach
medizinischen Behandlungen.
Kostenlos wird durch eine unab-
hängige Kommission geprüft.
Rund 21,5 Millionen Euro wurden
Patienten seither zugesprochen.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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In Kooperation mit:

Günther und Petra aus Kirchdorf
Foto: Mayr Günther

Peter aus Freistadt
Foto: Saxinger Peter

Richard aus Linz-Land
Foto: Strasser Richard

Lisa aus Grieskirchen
Foto: Lg

Nicole aus Braunau
Foto: Nicole

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

Wahl zum  
schönsten 

EigenheimEigenheim

Stefanie aus Rohrbach
Foto: privat

In Kooperation mit:

ÜBERNAHME

Metzger-Imbiss
KIRCHDORF. Die Kirchdorfer
Fleischwaren GmbH hat den
Metzger-Imbiss am Bus-Ter-
minal Kirchdorf übernommen.

Vergangenen Freitag, 11. Sep-
tember, luden die Mitarbeiter,
Chefs und Seniorchefs der
Kirchdorfer Fleischwaren be-
reits zum Kennenlern-Früh-
schoppen. Dabei gab es auch
Grillhendl.
Am Montag, 14. September, er-
öffnete das Team offiziell den
Metzger-Imbiss unter ihrer neu-
en Führung.
Mittagsmenüs und Infos zu Öff-
nungszeiten und Abholmöglich-
keiten gibt es online unter
www.kirchdorfer-fleischwa-
ren.at<

Seniorchef Roman Rankl am Tag des
Kennenlern-Frühschoppen Foto: Tips
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Marion Karl
Head of Marketing,
PR & Innovationen

Egger Getränke

Doris Lippert
Geschäftsführerin
Cloudflight Austria Christoph Malzer

Bewegtbild | Produktionen |
Medienrechte - Ski Austria

Johannes Brandstetter
Vice President AI4Engineering

Mistral

Robert Gmeiner
CEO & Founder Digital Marketing

Solutions | Head of Marketing
KMU Akademie

Thomas Arnitz
Gründer & Geschäftsführer

Ligaportal.at

Jennifer Burs
Co-Founder lagom frames

Gründerin HOWWASYOURDAY
Sarah Hofinger

Influencer Marketing Manager
bei Tractive

Melli Schomann
Leitung Marketing

OBI Österreich

Am 14. und 15. Oktober erwarten wir bei den OÖNachrichten Digital Days in den
Promenaden Galerien Linz erneut Expertinnen und Experten aus dem Digital-Bereich.

Freue dich auf spannende Vorträge und Workshops, interessante Gespräche, köstliches
Mittagessen und auf den persönlichen Austausch in den Promenaden Galerien Linz.

Diese Digital-Profis warten auf dich:

nachrichten.at/digitaldays

14.& 15.10.2026
CEO & Founder Digital Marketing 

Solutions | Head of Marketing
KMU Akademie

Jetzt
Tickets
sichern!

Michael Manske
Chief Brand, Marketing &

Communications Officer Polestar
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GESUNDHEITSVERSORGUNG

Krankenhaus-Personal zeigt, wie
Patientensicherheit gelingt
KIRCHDORF. Vom sicheren Er-
kennen von Neugeborenen bis
zur richtigen Reaktion bei
einem Notfall: Das Pyhrn-
EisenwurzenKlinikum lädt am
Donnerstag, 17. September,
von 9 bis 12 Uhr zum Patient-
Innensicherheitstag am Stand-
ort Kirchdorf ein. Die Veran-
staltung findet im Eingangs-
bereich im Erdgeschoß statt.

Besucher, Patienten, Angehöri-
ge und Mitarbeiter können sich
über Sicherheitsmaßnahmen im
Krankenhaus informieren und
mit Fachleuten ins Gespräch
kommen. Die Hebammen erklä-
ren, wie Neugeborene sicher
identifiziert werden. So sollen
Verwechslungen vermieden
werden. Mitarbeiter der Inten-

sivstation und der Ambulanz in-
formieren über die Funktions-
weise eines Defibrillators. Sie
zeigen auch, wie Laien bei einem
Herz-Kreislauf-Stillstand helfen
können. Beim Schwerpunkt Hy-
giene geht es um Hautschutz und

die persönliche Händehygiene.
Die Physikalische Medizin und
Rehabilitation (PMR) informiert
über die Vorbeugung von Stür-
zen und stellt praktische Alltags-
hilfen vor. Vorgestellt wird
außerdem das Programm „Phle-
bo Expert“. Es unterstützt dabei,
Proben eindeutig den richtigen
Patienten zuzuordnen. Damit
sollen Verwechslungen bei
Untersuchungen vermieden
werden. Auch die Demenzbera-
tung und die Diabetesberatung
bieten Informationen und per-
sönliche Gespräche an.
„Sicherheit, Qualität und Ver-
trauen imGesundheitswesensind
das Ergebnis echter Team-
arbeit“, sagt Alexander Lang,
ärztlicher Direktor des Pyhrn-
Eisenwurzen Klinikums.<

DDr. Alexander Lang, Ärztlicher Direk-
tor des Pyhrn-Eisenwurzen Klinikums

Foto: OÖG

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Brigitte Hammer
Tel.: +43 664 8157741
b.hammer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

FERIENAKTION

Kinder gingen
auf Fischfang
MOLLN. Die Aktion, veranstal-
tet von der Kinderfreunde-Orts-
gruppe fand auf demGelände der
Firma Eisvogel in der Breitenau
statt. Geprüfte Fischer begleite-
ten die Kinder und erklärten ih-
nen das Fischen.
Die Aktion stärkte nicht nur Ge-
duld und Konzentration, sondern
auch den Zusammenhalt unter
den Kindern.<

Kinder und Betreuer bei der Kinder-
freunde-Ferienaktion in Molln beim
Fischen. Foto: Andreas Pamminger
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INKLUSION

Handbuch für gutes Miteinander präsentiert
KIRCHDORF. Menschen aller
politischen Fraktionen haben
gemeinsam ein Handbuch für
ein gutes Zusammenleben in
Kirchdorf erarbeitet. Das Buch
„Miteinander gut leben – ein
Handbuch für ALLE“ wurde
am Donnerstag, 10. Septem-
ber, imRathauspräsentiertund
ist kostenlos erhältlich.

Entstanden ist das Handbuch in der
Arbeitsgruppe „Miteinander gut
leben“.Dort arbeitenMenschenmit
unterschiedlichen Hintergründen
und Sichtweisen zusammen. Ver-
treter aller vier politischen Frak-
tionen in Kirchdorf sind in der
Gruppe vertreten. Expertinnen zum
Leben mit Beeinträchtigung ergän-
zen das Team.
Begleitet wurde der gesamte Ent-
stehungsprozess von der Integra-
tionsservicestelle Oberösterreich
(OÖ). Ihr Fachwissen und ihre Er-

fahrung halfen dabei, verschiedene
Perspektiven zusammenzuführen.
Arbeitskreisleiterin Judith Ober-
dammer sagt: „Besonders freut
mich die gute Zusammenarbeit von
Menschen aller politischen Frak-
tionen in Kirchdorf. Die Entste-
hung des Buches an sich ist schon
ein gutes Vorbild, wie ein Mitein-

ander gelingen kann.“

Anregungen für den Alltag
Das Handbuch sammelt Ideen, Er-
fahrungen und konkrete Anregun-
gen. Es soll dazu beitragen, dass
Menschen in Kirchdorf gut mitein-
ander leben können – unabhängig
von Alter, Herkunft, persönlichen

Lebensumständen oder einer Be-
einträchtigung.
Bei der Präsentation wurden die
Arbeitsgruppe und alle Mitwirken-
den gewürdigt. Bürgermeister
Markus Ringhofer und Landtags-
abgeordnete Doris Staudinger nah-
men daran teil. Landesrat Christian
Dörfel übermittelte eine Videobot-
schaft.
Für die Musik sorgte die Band
„Schön und Laut“„. Das Thai Ca-
tering aus Kirchdorf versorgte die
Gäste mit Speisen.

Kostenlos erhältlich
Das Handbuch kann während der
Amtsöffnungszeiten im Bürger-
service abgeholt werden. Es liegt
auch bei verschiedenen Veranstal-
tungen der Stadtgemeinde Kirch-
dorf auf. Eine digitaleAusgabe gibt
es auf der Internetseite der Stadt-
gemeinde Kirchdorf unter
www.kirchdorf.at<

1. Reihe (v. l.): Barbara Schröckenfuchs, LAbg. Doris Staudinger, Nicole Stoiber,
Judith Oberdammer, Tamara Geyer, Bgm. Markus Ringhofer
2. Reihe (v. l. ): Bgm.in Dagmar Fetz-Lugmayr, Walter Leitner, Katica Sola, Petra
Kapeller, Elisabeth Goppold, Hanna Winter Foto: Stadtgemeinde Kirchdorf

Game.On
die regionale eSportsMesse
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Promenaden Galerien Linz
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07.11.2026 ab 10 Uhr

In Kooperation mit

gameon.tips.at Eintritt frei!

FOTOPOINT
Fotos mit Cosplaye

COMMUNITY AUS OÖ
Vereine, Streamer und Gamer live erleben –
vernetzen, testen, mitmachen!

OÖ. LANDESMEISTERSCHAFT IN EA SPORTS FC
in Kooperation mit dem E-Sports Verband Österreich

Ö LAN

STREAMING AREA
Live-Gaming-Content –
powered by GAMING PC.STORE

ern

C
V

STREA

GAMING FÜR ALLE
Mario Kart · Carrera-Bahn · Racing-Simulatoren ·

Free-to-Play-Area auf High-End-PCs · VR · Brettspiele ·

Trading Cards · 3D-Druck · vieles mehr

BÜHNENPROGRAMM
Nerdquiz · Cosplay-Catwalk · Keynotes & Talks ·

Yoga für Gamer · Show-Act „Tenacious Tribute“

A

LANDESERNTEDANKFEST

Micheldorfer Krone
kommt in Mariendom
MICHELDORF/LINZ. Die Mi-
cheldorfer Erntekrone wird
heuer beim Landeserntedank-
fest am Sonntag, 20. Septem-
ber, im Linzer Mariendom zu
sehen sein. Sie ist eine von vier
Kronen, die den Gottesdienst
schmücken.

Die Micheldorfer Bäuerinnen
binden und verzieren die Krone.
Dafür wird Getreide geschnitten
und getrocknet. Anschließend
entstehen die einzelnen Bögen,
die mit Obst, Gemüse, Blumen
und Bändern geschmückt wer-
den. Die Erntekrone gilt als Zei-
chen des Dankes für die einge-
brachte Ernte. Auch beim Ern-
tedankfest inMicheldorfwird die
Krone verwendet.
Beim Landeserntedankfest ge-

staltet der Chor der Micheldorfer
Bauernschaft die Messe mit. Am
Domplatz sind außerdem ein
Schmankerlmarkt und ein Auf-
tritt der Volkstanzgruppe Mi-
cheldorf vorgesehen.<

Eine der vier Erntekronen beim Lan-
deserntedankfest in Linz kommt heuer
aus Micheldorf. Foto: Micheldorfer Bäuerinnen
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fahrradtechnik-ausbildung

Bike-Lust statt Autofrust
OÖ. Fahrradtechniker sind so 
gefragt wie nie. Mit dem WIFI 
OÖ jetzt auf dieser Erfolgswelle 
mitradeln. 

Von 2012 auf 2026 hat sich die 
Zahl der E-Bikes in Österreich 
mehr als verzehnfacht. Radfahren, 
als klimafittes Verkehrsmittel 

boomt wie nie zuvor. Statt  
Staufrust gibt’s Bewegungslust. 
Dieser Boom führt auch zu einer 
starken Nachfrage nach Service-
leistungen rund ums Bike. Die 
richtige Ergonomie und die War-
tung sicherheitsrelevanter Teile 
benötigen Fachleute. Das WIFI 
OÖ bietet eine Komplettausbil-

dung rund um die Fahrradtechnik 
an, sei es für angehende Fach- 
leute, die sich auf die Lehrab-
schlussprüfung vorbereiten, oder 
für Quereinsteiger und Privatper-
sonen. Am besten noch heute an-
melden und der wachsenden Ge-
meinschaft der Fahrradexperten 
beitreten!<� Anzeige

Das WIFI OÖ bietet eine Komplettausbildung rund um die Fahrradtechnik an. Jetzt der wachsenden Gemeinschaft der Fahrradexperten beitreten! Foto: neropha/stock.adobe.com

Mehr Infos: 
wifi-ooe.at/k/
fahrrad oder  

QR-Code 
scannen!

Investitionen bergen Risiken.
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Worauf
wartest du?
Jetzt günstig investieren mit
George und dem s Young Depot.
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betten ammerer

Garantiert gut schlafen
kirchdorf. Bei Betten 
Ammerer werden Beratungs-
kompetenz und bester Service 
großgeschrieben.

„Unsere ergonomisch geschulten 
Schlafberaterinnen nehmen sich 
wirklich Zeit für eine eingehende,  
ehrliche und auf Sie persönlich ab-
gestimmte Beratung. Unterstützt 
durch die in Österreich einzigartige 
Liegediagnose in 3D finden wir 
gemeinsam das für Sie passende 
Schlafsystem. Unser hauseigener 
Ammerer-Lieferservice bringt 
Ihnen auf Wunsch guten Schlaf bis 
ins Schlafzimmer und kümmert 
sich um die umweltgerechte Alt-
matratzenentsorgung“, sagt Stefan  
Ammerer, Geschäftsführer von 
Betten Ammerer. Das Team 
möchte den guten Schlaf seiner 
Kunden auch noch lange 
nach dem Kauf sicherstellen. 
„Langfristig zufriedene Kunden 

sind unser Ziel. Deshalb erkundigen 
sich unsere Schlafberaterinnen 
nach den ersten Wochen der Ein-
gewöhnung nach Ihrer Zufrieden-
heit mit dem neuen Schlafsystem. 
Sollte noch Verbesserungsbe-
darf bestehen, finden wir immer 
eine Lösung!“, versichert Stefan  
Ammerer.<� Anzeige

Jetzt Matratzen-Umtausch-Aktion mit 
gratis Zustellung und Entsorgung nutzen 
und zusätzlich bis zu 100 Euro sparen! 

Foto: Betten Ammerer

zu den 
Räumen
↳

tabakfabrik-linz.at

jetzt
Location 
mieten

Event

Hüpfburgen kann man mieten. 
Einen Ort für Euphorie auch.

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 16. September                  
ab 18:43 Uhr Schütze – abst. Mond 
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen u. düngen; Rasen mähen 
u. düngen; Pflanzen umtopfen; Ungeziefer bekämp-
fen; Wasserinstallationen durchführen; Blattgemüse 
säen oder setzen (Vogerlsalat); Haustiere umquartie-
ren; geschäftliche Verhandlungen; Nagelpflege
Ungünstig: Unterkühlung; backen oder einkochen; 
Haare schneiden und waschen; Malerarbeiten

DO 17. September                  
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Fruchtgemüse setzen; Obstgehölze  
veredeln; schneiden, was schnell nachwachsen soll; 
Früchte einlagern und konservieren (Marmelade und 
Gelee); Heilkräuter und Pilze sammeln; Butter rüh-
ren; Kuchen und Brot backen; Wohnung lüften und 
putzen – Ungünstig: Brennholz schlagen; düngen

FR 18. September                   
Wendepunkt – Siehe gestern

SA+SO 19.+20. Sept.                   
bis 06:57 Uhr Schütze – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Heilkräuter und Wurzeln sammeln; um-
graben; Kompost anlegen; Gründüngung säen; 
Wurzelgemüse ernten; Klauenpflege bei Haustieren; 

Einlagern und Konservieren von Wurzelgemüse; Mar-
melade kochen; Brot und Kuchen backen; heilende 
Bäder; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Hausputz; Heckenschnitt, Malerarbeiten

MO 21. September
ab 19:15 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

DI 22. September
aufsteigender Mond
Blütentag – Luft/Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Unterschenkel, Venen
Günstig: jäten; Heilkräuter und Blumen trocknen, 
Blumensträuße halten länger; Blütenessenzen zube-
reiten; Öle herstellen; Reparaturen im Haushalt; Ord-
nung schaffen in Schränken und Schubladen; Räume 
gründlich lüften; Kosmetik; günstig für alle Kontakte 
mit Familie und Freunden
Ungünstig: Pflanzen gießen; Malerarbeiten

MI 23. September
aufsteigender Mond – Siehe gestern

DO 24. September
bis 05:20 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; 
Pflanzen düngen; Komposthaufen bearbeiten; Rasen 
mähen; Wasserbau; Wasserinstallationen; Salben 
herstellen; hohe Wirksamkeit von Medikamenten
Ungünstig: Haare waschen oder schneiden; Obst-
bäume schneiden; Malerarbeiten

JETZT NEU

der Alleiner
zieher-

& Großelt
ern-

bonus

Jetzt im
Vorverkauf
sichern!

bis 31.10.2026

20 Jahre SunnyCard
Die Familienfreundlichste Saisonkarte
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whirlpool

HotSpring – Weniger kümmern, mehr genießen
Gunskirchen. Weltneuheit 
live erleben: HotSpring Austria 
lädt am 25. und 26. September 
zur Hausmesse in den Show-
room Gunskirchen. 

Ein eigener Whirlpool steht für 
Entspannung und Lebensqualität. 
Doch wie aufwendig ist die Was-
serpflege wirklich? Wie oft müssen 
Werte kontrolliert werden? Und wie 
einfach kann moderner Whirlpool-
Komfort heute sein? Die Antworten 
darauf präsentiert HotSpring Aust-
ria bei der Hausmesse in Gunskir-
chen: Mit dem neuen FreshWater® 
IQ System wird Wasserpflege intel-
ligenter, komfortabler und einfacher 
denn je. Die Weltneuheit verbindet 
das bewährte FreshWater® Salzsys-
tem mit Smart Monitoring, präziser 
Dosierfunktion und App-Steuerung. 
Das IQ Smart Monitoring System 
überprüft automatisch stündlich pH-
Wert, freien Chlorwert und Salzge-

halt. Die aktuellen Werte lassen sich 
direkt am Whirlpool oder bequem 
über die Hot Spring® Spas App ab-
rufen. Sind Anpassungen notwen-
dig, informiert das System und gibt 
konkrete Empfehlungen.

seidenweiches, klares wasser
Das FreshWater® Salzsystem er-
zeugt aus einer geringen Menge Salz 
automatisch die benötigte Menge 
Chlor zur Desinfektion und sorgt so 

für angenehm seidenweiches, klares 
Wasser. Bei korrekter Anwendung 
kann das Wasser bis zu einem Jahr 
im Whirlpool bleiben.
Zusätzlichen Komfort bietet die 
neue Dosierfunktion: pH-Heber, 
pH-Senker und Phosphatentferner 
können gezielt und präzise zuge-
führt werden. „Unser Anspruch ist, 
dass sich ein Whirlpool um seine 
Besitzerinnen kümmert und nicht 
umgekehrt. FreshWater® IQ macht 

Wasserpflege einfacher, verständ-
licher und komfortabler“, erklärt 
Verena Radlgruber-Forstinger,  
Geschäftsführerin von HotSpring 
Austria.<� Anzeige

Der Vanguard ist ein Spa mit Massageplätzen für sechs Personen. Foto: HotSpring

Bei der HotSpring Hausmesse 
am 25. und 26. September 
2026 können sich Besucher im 
Showroom Gunskirchen persönlich 
von der neuen Technologie 
überzeugen, unterschiedliche 
Whirlpool-Modelle kennenlernen 
und sich individuell beraten lassen.

WHIRLPOOL KAUFEN.
2.445 Euro VORTEIL SICHERN.
Die ersten 30 Käufer erhalten das 
Freshwater® Salzsystem mit IQ 
Smart Monitoring, Dosing & App 
GRATIS dazu.

Vorbeikommen. Eintauchen. 
Weltneuheit erleben.
HotSpring - Home of Wellness.
whirlpools.at

whirlpools.at SALZWASSERPOOLS 

ab EUR 9.900,-

HotSpring HAUSMESSE
25. & 26. September 2026 
Showroom Gunskirchen
*Österreichweite Hausmessen-Aktion

WHIRLPOOL KAUFEN. 
EUR 2.445,- VORTEIL SICHERN.
Die ersten 30 Käufer*innen  erhalten 
das Freshwater® Salzsystem mit IQ 
Smart Monitoring, Dosing & App 
GRATIS dazu.

HotSpring macht Wasserpflege 
 intelligent & energieeffizient!
 
HotSpring Austria
Nelkenstraße 12, 4623 Gunskirchen
whirlpools.at

FreshWater IQ Dosing System mit  
Smart Monitoring & AppKOSTENLOS*

A K T I O N

JETZT S ICHERN

HAUSMESSEN
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Brigitte Hammer
Tel.: +43 664 8157741
b.hammer@tips.at
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-kirchdorf@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7582 51923
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:
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Der 3-jährige Kater Felix wird
in Schlierbach vermisst.
Er hat schwarz-graues Fell mit
weißem Bauch. Finderlohn!
Hinweise bitte an
 0650 5817245

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Foto-Katalog mit echten Fo-
tos von Damen & Herren von
30-90 Jahren. Jetzt kostenlos
anfordern.  0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Julia 37 J.,  herzlich, humor-
voll, mitten im Leben. Ich suche
einen Mann, der Treue und Nä-
he schätzt.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Stefan 54 J., sportlich, hu-
morvoll, verlässlich. Aus einem
Kennenlernen darf gerne eine
gemeinsame Zukunft werden.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Suche netten Herrn "Achtzi-
ger" mit Auto! Für kleinre Aus-
fahrten und schöne Freund-
schaft! Bei Interesse bitte um
Anruf!  0699 12814819

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Formatkreissäge Holzmann
TS315VF2000 400V, Schnitthö-
he 90° 100 mm, 45° 80 mm,
inkl Vorritzsägeblatt, Fahrein-
richtung, usw. sehr guter Zu-
stand; VP: € 1.700,-  0664-
4010467

Günstigen Familien-
wagen gesucht!
Bitte alles anbieten, auch ohne
Pickerl. 0677 61621762

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Suchen ab sofort Reinigungs-
kraft in Kirchdorf
1x 1,5 Std. pro Woche
lt. KV € 12,37/Std.
(geringfügig)
Fa. Reinigungs-Service GmbH
 0732 383047,
WhatsApp: 0676 84988480
office@reinigungs-service.at
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Karenzvertretung
Abfal lberatung

Der Bezirksabfallverband Wels-Land schreibt folgenden
Dienstposten zur Besetzung aus:

Bezirksabfallverband Wels-Land
Am Thalbach 110, 4600 Thalheim bei Wels

wels-land@umweltprofis.at | 07242/ 934 88

Entlohnung zw. 3.186,40 u. 3.575,70 EURO,
brutto bei 40 Stunden

Funktionslaufbahn GD 16 bzw. GD 14 (lt. Oö. GDG 2002)
je nach Qualifikation u. einschlägiger beruflicher Erfahrung

Dienstantritt: ehestmöglich
Bewerbungsfrist:Mi., 23. Sept. 2026, 12:00 Uhr

Formale Stellenausschreibung unter:
www.umweltprofis.at/wels-land/aktuelles

25-35 Wochenstunden

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Verkaufsinnendienst  
Ausgabe Kirchdorf, 20 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Betreuung und Ausbau eines festen Kundenstamms im Verkaufsinnendienst
• Telefonische Akquise von potenziellen Anzeigenkunden und Pflege von 

bestehenden Kundenbeziehungen
• Beratung und Unterstützung von Kunden bei der Auswahl geeigneter 

Anzeigenformate und -platzierungen
• Erstellung von Angeboten und Angebotsverfolgung
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsaußendienst und anderen Abteilungen

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkaufsinnendienst von Vorteil
• Kommunikationsstärke und Freude am Umgang mit Menschen
• Organisierte und eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Attraktive Homeofficeregelung

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.
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SOMMERCUP

Ottsdorfer Schützen
holen Podestplätze
OTTSDORF. Drei Schützen des
SV Ottsdorf standen beim Fi-
nale des Sommercups in Krems-
münster auf dem Podest. Bri-
gitte Hauer-Huemer holte sich
den ersten Platz, Elisabeth
Brennsteiner wurde Zweite und
Elias Wimberger Dritter.

Das Finale fand am Samstag, 12.
September, nach vier Monaten
Fernwettkämpfen im Schützen-
heim des Turn- und Sportvereins
(TuS) Kremsmünster statt. Ins-
gesamt nahmen 21 Schützinnen
und Schützen am Sommercup
teil.SiebendavonkamenvomSV
Ottsdorf.
Vier Ottsdorfer qualifizierten
sich für das Finale der besten acht
Teilnehmer. Neben den drei
Podestplätzen erreichte Lisa

Helmberger den siebten Rang.
Der SV Ottsdorf beendete den
Sommercup damit mit drei
Podestplätzen und einem weite-
ren Ergebnis unter den besten
Acht. Besonders die Leistungen
der Jugend fielen dabei auf.<

V. l.: Lisa Helmberger, Elisabeth
Brennsteiner, Brigitte Hauer-Huemer
und Elias Wimberger Foto: SV Ottsdorf

DREI ZINNEN ALPINE RUN

Grall wird Dritter
KIRCHDORF/SEXTEN. Hermann
Grall von der Laufgemeinschaft
Kirchdorf erreichte beim Drei-Zin-
nen-Alpenlauf in Südtirol den drit-
ten Platz in seiner Altersklasse.
Nach 18Kilometern und 1.400Hö-
henmetern kam er nach 2:24:42
Stunden ins Ziel – zwei Sekunden
vor demViertplatzierten. Rund 600
Bergläufer starteten bei idealen
Temperaturen in Sexten. Die Stre-

cke führte über Stock und Stein,
Schotter, Wiesen, Asphalt und
schmale Wege. Vorbei an der Tal-
schlusshütte und der Zsigmondy-
hütte ging es hinauf zur Drei-Zin-
nen-Hütte auf 2.500 Meter. Grall
bewältigte etwa eine Stunde und 40
Minuten laufend, denRest der Stre-
cke gehend. Der rund 90-minütige
Abstieg ins Tal sei anstrengender
gewesen als der Berglauf selbst.<

Die Strecke führte den Läufer durch die Bergwelt der Dolomiten. Foto: Grall

FAUSTBALL-BUNDESLIGA

Kremsmünsterer
gewinnen Heimspiele
KREMSMÜNSTER. Die Faust-
baller des Turn- und Sport-
vereins Kremsmünster (TuS)
feierte in der zweiten Bundes-
liga seine ersten beiden Heim-
siege der Saison. Mit einem 3:0
gegen Vöcklabruck 2 und
einem 3:1 gegen Frohnleiten
hält das Team den Anschluss
im Kampf um die ersten fünf
Plätze.

Angreifer Max Kadisch fehlte we-
gen Fieber. Stefan Zehtener über-
nahm und überzeugte. „Stefan
Zehtener machte seine Sache als
Max-Ersatz aber tadellos“, sagte
Florian Winterleitner. Auch das
Zuspiel von Jonas Wöginger habe
sich stabilisiert. Mit den beiden
Siegen liegt der TuS auf Rang sie-
ben und ist punktegleich mit dem

Drittplatzierten. Kommende Wo-
che spielt der TuS in Perchtolds-
dorf gegen die Gastgeber und
Hirschbach. Wöginger wird feh-
len. TuS 2 gewann gegen Union
Arbing und Enns 4 mit jeweils 3:1.
Lorenz Wöginger spielte dabei
erstmals sechs Sätze in der Liga.<

Zwei klare Siege bringen den TuS auf
Tuchfühlung mit der Tabellenspitze Foto: TuS

FAUSTBALL-BUNDESLIGA

Faustballerinnen aus
Nußbach auf Rang 2
NUSSBACH. Die Frauen der
Union Haidlmair Schwingen-
schuh Nussbach feierten in
Zwettl an der Rodl zwei 3:1-
Siege und verbesserten sich auf
Tabellenrang zwei. Die Män-
ner blieben hingegen auch dies-
mal ohne Punkte.

Gegen ASKÖ Laakirchen Papier
gewann Nussbach mit 3:1. Die
ersten beiden Sätze gingen je-
weils mit 11:6 an die Kremstale-
rinnen. Nach dem Satzverlust im
dritten Durchgang machte Nuss-
bachmit einemweiteren 11:6 den
Sieg fix. Auch gegen den Faust-
ballclub (FBC) Linz AG Urfahr
setzten sich die Nussbacherinnen
mit 3:1 durch. „Wir können heute
sehr zufrieden sein“, sagte Coach
MarcoSalzberger.Am19.und20.

September wartet in Ahlhorn in
Deutschland der ChampionsCup.
Die Männer verloren gegen den
Allgemeinen Sportverband
Oberösterreich Sportclub (AS-
VÖ SC) Höhnhart knapp 2:3 und
gegen die Dachorganisation der
Sozialistischen Jugend Öster-
reichs und Katholischen Jugend
(DSGUKJ) Froschberg 0:3.<

Jana Lugerbauer im Zuspiel Foto: Ines Weber
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TESTFAHRT

Honda Prelude: Tarnen und Täuschen
DerneueHondaPreludemacht
optisch auf rassiges Sport-
coupé, die meiste Zeit des Ta-
ges ist er aber ein eleganter und
lässiger Cruiser.

Honda Prelude. Um bei dem Na-
men Gänsehaut zu bekommen,
muss man schon ein paar Winter
hinter sich haben. Im letzten Drit-
tel des vorigen Jahrtausends, was
so klingt, als hätte erst kurz davor
das letzte Mammut Österreich
verlassen, war er unter den leist-
baren Sportlern eine fixe Größe.
Wissende sind demnach voller
Vorfreude, Unwissende eh auch,
weil wie viele echte Coupés gibt
es als Neuwagen noch? So gut wie
keine, und nein, SUV-Coupés
zählen hier natürlich nicht.
Die Frage der Leistbarkeit ist frei-
lich individuell zu beantworten.
51.990 Euro ist dann ja schon eine
Stange Geld, zumal es dafür kei-
nen Allrounder für die ganze Fa-
milie gibt. Für den Prelude gelten
andere Parameter, mit Rationali-
tät kommtman hier nicht weit.Mit
Exklusivität schon eher, ein Pre-
lude ist ein seltenes Ereignis, von
dem her sind ihm hohe Aufmerk-
samkeit garantiert. Und wer es
doch braucht – die Ausstattung ist

bis hin zu BOSE Sound, 19“ Fel-
gen, adaptiven Dämpfern, Leder-
sitzen oder Brembo-Bremsen
ziemlich vollständig.

Mehr Platz als man denkt
Zudem ist der Kofferraum mit
663Liternrichtiggroß.Okay,erst
nach Umlegen der Fondlehnen,
aber hey, die Rückbank ist so-
wieso eher ein Missverständnis.
So passt dann sogar ein Moun-
tainbike locker rein, nicht zuletzt
auch dank dem Fließheck samt
großer Klappe. Vorne, und dar-
auf kommt es wohl an, ist über
mangelnden Freiraum nicht zu
klagen. Die Sportsitze haben
auch einebequemeNote undman
sitzt genau die Spur tiefer die es
braucht, um sich gut integriert
und auch sportlich zu fühlen.

Sportlich, aber nicht
gnadenlos
Um das Gefühl in die Echtzeit zu
transportieren, hat Honda sich zum
Teil bei der hauseigenen Ikone Ty-
peR bedient, ohne jetzt aber gleich
dessen extremen Zugang zur
Querdynamik1:1 indenPreludezu
verpflanzen. Sagenwir so, der Pre-
lude verfügt über sehr hohes Kur-
venpotenzial, begeistert mit Agi-

lität, präziser Lenkung und kräfti-
genBremsen.Der letzte Schritt hin
zum gnadenlosen Kurvenmonster
wird aber am Altar des Komforts
geopfert. Selbst im Sport-Modus
bleibt der Honda gnädig.

Effizienz mit Spaßfaktor
Mit Blick auf den alternativlosen
Hybrid-Antrieb passt das auch so.
Die aus dem Civic bekannte
Kombination aus Saugbenziner
und E-Motor leistet auch im Pre-
ludesolide184PS.Dettobleibtdie
Besonderheit, dass der Benziner
als Generator für den E- Antrieb
dient und nur bei festem Druck
aufs Gaspedal das Kommando
übernimmt. Der offensichtliche
Schwerpunkt auf Sparsamkeit
lässt sich dafür mit der „S+“ Tas-
te kaschieren. Sie aktiviert virtu-
elleGangstufen,wermagkannvia
Paddles selber schalten und einem
vom Motor gesteuerten künstli-
chen Sound lauschen.
Das macht den Prelude nicht
schneller, aber launiger und die eh
schon spontane Kraftentfaltung
gefühlt noch lebendiger. Abseits
fahrdynamisch reizvoller Stre-
cken lässt man den Pfeil eher im
Köcher und freut sich über 5,4 Li-
ter Verbrauch und ein fein aus-

staffiertes Interieur. Die Verarbei-
tung ist top, der Touchscreen mit
10,2“ Größe und guter Übersicht
samt Drehreglern und Tasten geht
glatt alsdiegelungeneAntithesezu
digitalisierten Bedienlandschaf-
ten durch. Das führt final zu dem
Kunststück, dem komplett emo-
tional besetzten Honda Prelude
eine rational gut spürbare Kauf-
empfehlung auf das nur 1,35 Me-
ter flache Coupé-Profil zu kleben.
Mehrdazuaufwww.tips.at undauf
www.fahrfreude.cc.<

Honda Prelude e:HEV 2.0
i-MMD Hybrid

Motor: 4-Zylinder Benziner /
E-Motor (Vollhybrid)
Systemleistung: 184 PS
Systemdrehmoment: 315 Nm
Testverbrauch: ca. 5,4 Liter
Vmax: 188 km/h
0 auf 100 km/h: 8,2 Sek
Preis Testwagen: ab 51.990 Euro

Der Honda Prelude e:HEV 2.0 i-MMD Hybrid ist ab 51.990 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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KINDERFREUNDE

Flohmarkt
STEINBACH/GRÜNBURG. Am
Samstag, 19. September, veran-
stalten die Kinderfreunde Stein-
bach/grünburg von 8 bis 12 Uhr
einen Kinderartikel-Flohmarkt
für Selbstverkäufer in der Stock-
schützenhalle in Leonstein.
Neben einer Kaffeestube mit
Kuchen wird auch Kinder-
schminken angeboten. Anmel-
dungen sind bei Sibylle unter
0650 2818792 möglich. Die
Standgebühr beträgt für Mitglie-
der fünf Euro, für Nichtmitglie-
der zehn Euro pro Tisch.<

Die Kinderfreunde Steinbach/Grünburg
feierten heuer ihr 15. Jubiläum. Foto: privat

MOBILITÄTSWOCHE

Single-Wanderung
BEZIRK. Bewegung, Natur und
neue Bekanntschaften verbindet
eine Single-Wanderung der Kli-
ma- und Energiemodellregion
Traun-Kremstal am Sonntag, 20.
September. Anlässlich der Euro-
päischen Mobilitätswoche geht es
mit dem Zug nach Windischgars-
ten und von dort zu Fuß über den
Kammweg nach Spital am Pyhrn.
Begleitet wird die Gruppe vonKa-
rin Chalupar. Für die Strecke sind
rund drei Stunden vorgesehen.Die
Anreise erfolgt mit dem Zug.

„Es ist eine ideale Öffi-Wande-
rung“, sagt Chalupar. Die Route
beginne und ende bei einemBahn-
hof und biete schöne Ausblicke.
Für die Anreise sind drei Treff-
punkte vorgesehen: In Ansfelden
erfolgt die Abfahrt um 7.50 Uhr
mitUmstieg inNeuhofen, inTraun
um 8.14 Uhr und in Neuhofen um
8.23 Uhr. Bei Schlechtwetter wird
die Wanderung auf Samstag, 26.
September, verschoben.
Anmeldungen sind per E-Mail an
k.chalupar@gmx.at möglich.<

Wanderer genießen die Aussicht auf dem Kammweg. Foto: Karin Chalupar

ERNTEDANKFEST

Gemeinsam feiern und danken
OÖ/LINZ. Gemeinsam feiern und
Danke sagen: Am Sonntag, 20.
September, laden Landwirt-
schaftskammer OÖ, die OÖ
Bäuerinnenorganisation und die
Linzer Dompfarre zum Landes-
erntedankfest 2026 in den Ma-
riendom und auf den Domplatz.

„Erntedank bedeutet, für das dank-
bar zu sein, was trotz aller Her-
ausforderungen gewachsen und
gelungen ist“, lädt LK OÖ-Präsi-
dent Franz Waldenberger ein, ge-
meinsam zu feiern. Das Fest steht
auch im Zeichen der Wertschät-
zung für die Arbeit der bäuerlichen
Familien und der Begegnung.

Messe und Schmankerlmarkt
Der Festtag beginnt um 10 Uhr mit
feierlichem Einzug mit traditionel-
len Erntekronen aus verschiedenen
RegionenOberösterreichs unddem
Erntedankgottesdienst, gestaltet

vonBischofManfredScheuer, dem
Bäuerinnen-Chor aus dem Bezirk
Linz-Land und dem Chor der Mi-
cheldorfer Bauernschaft.
Im Anschluss verwandelt sich der
Domplatz bis 15 Uhr in einen Ge-
nuss-Treffpunkt. Beim Schman-
kerlmarkt präsentieren Direktver-

markter die Vielfalt heimischer
Lebensmittel.Besucher dürfen sich
auf duftendes Brot und gebackene
Mäuse, Bauernhofeis, Obst-, Ge-
müse- und Getreideprodukte, Ho-
nig, Tees, Grillspezialitäten, Ste-
ckerlfische und Knödel, Moste,
Säfte, Wein, Bier und mehr aus der
Region freuen. Auch für Mitmach-
und Rahmenprogramm ist gesorgt,
mit den Seminarbäuerinnen, der
Volkstanzgruppe Micheldorf, den
jungen Drischl Dreschern aus Her-
zogsdorf sowieMusik.<

Im und vor demMariendom wird das
Landeserntedankfest 2026 gefeiert.
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Eintritt frei, Infos: ooe.lko.at
Tips verlost 3 x 1 Gutscheine im Wert
von 50 Euro von „Gutes vom Bau-
ernhof“. Infos: gutesvombauernhof.at

GEORGENBERG

Konzertspaziergang
MICHELDORF. Musik, Bewe-
gung und ein gemeinsamer
Spaziergang stehen am Sams-
tag, 19. September, am Geor-
giberg im Mittelpunkt. Der
Kulturausschuss der Marktge-
meinde Micheldorf lädt ab 17
Uhr zu „Spazieren am Geor-
genberg“ in und rund um die
Georgibergkirche ein.

Sechs Künstlerinnen aus Wien,
teils mit oberösterreichischen
Wurzeln, gestalten den Abend.
Mit neu komponierten und ar-
rangierten Stücken sowie perfor-
mativenElementenverbinden sie
Musik, Sprache und Bewegung.
Mit dabei sind Julia Bamberger,
Barbara Berschl, Emilia Forck,
Felicia Geber, Hannah Holzha-
cker und AnnaWielend. Das Pu-
blikum spaziert gemeinsam rund
um die Kirche. Der Abend klingt
im Gasthaus am Georgenberg

aus. Die Veranstaltung findet bei
jeder Witterung statt. Parkmög-
lichkeiten gibt es bei der Firma
ifw. Ab 16 Uhr fährt ein Shuttle
auf den Georgiberg. Kartenre-
servierung per Mail an kul-
tur@micheldorf.at VVK: 15€,
AK 18 Euro. Ermäßigte Karten
für Schüler, Studierende, Lehr-
linge und Menschen mit Beein-
trächtigungen.<

Die sechs Künstlerinnen Foto: B. Schröckenfuchs
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Ein guter Tag beginnt mit den
OÖNachrichten – und vielleicht
schon bald mit einerAuszeit im
TAUERN SPA. Machen Sie mit und
sichern Sie sich die Chance auf
einen von 13 traumhaften Urlauben.

Ganz entspannt
gewinnen

nachrichten.at/herbst

13 x
Urlaube
gewinnen
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WURZERALM

„Mit den Enkerln auf die Alm“
SPITAL. Der oberösterreichische
Seniorenbund lädt am Samstag,
26. September, gemeinsam mit
der OÖ Kinderwelt zum Alm-
wandertag „Mit denEnkerln auf
die Alm“ auf dieWurzeralm ein.
Dabei wird auch der im Juni ab-
gesagte Jubiläums-Landes-
Wandertag nachgeholt.

Gewandert wird auf dem Rund-
wanderweg auf der Wurzeralm.
DieWanderung dauert rund zwei
Stunden und ist auch mit Kin-

derwagen möglich. Wer weiter-
gehen möchte, kann die Strecke
bis zum Brunnsteinersee verlän-
gern. Für Kinder gibt es ein Pro-
gramm mit Hüpfburg, Spielesta-
tionen und Kinderschminken.
Dieses wird von der OÖ Kin-
derwelt gestaltet.

Anmeldung bei der Talstation
Die Anmeldung und Registrie-
rung ist von 8.30 bis 10 Uhr bei
der Talstation möglich. Der Start
erfolgt ab 9 Uhr bei der Berg-

station. Musik im Festzelt gibt es
ab etwa 11Uhr.Das Startgeld be-
trägt für Erwachsene fünf Euro.

Kinder nehmen kostenlos teil.
Mehr Infos unter www.ooe-se-
niorenbund.at<

Generationen wandern gemeinsam am 26. September auf die Wurzeralm. Foto: OÖSB

REITSPORTZENTRUM LEONSTEIN

„Ostwind“-Schauspielerin
zeigt Freiheitsdressur
LEONSTEIN. Pferdetrainerin
Kenzie Dysli kommt am Sams-
tag, 26. und Sonntag, 27. Sep-
tember, für ein zweitägiges Se-
minar ins Reitsportzentrum
Leonstein. Viele kennen die 34-
Jährige aus ihrer Rolle bei den
„Ostwind“-Pferdefilmen. Die
Tips Kirchdorf verlost für das
Seminar 2x1 Zuschauerticket.

Kenzie Dysli arbeitet beim Live-
Seminar mit Pferden von Teilneh-
mern. Dabei stehen Kommunika-
tion, Körpersprache und Vertrau-
en zwischen Mensch und Pferd im
Mittelpunkt. Besucher können
Fragen stellen und eigene Themen
einbringen.
Dysli ist unter anderem aus den
„Ostwind“-Filmen bekannt, bei
denen sie als Pferdetrainerin und
Double mitwirkte. Auch an der
Verfilmung von „Sisi“ war sie be-
teiligt.

Grundlagen und Übungen ohne
Seil
An beiden Tagen beginnt der Ein-
lass um 9 Uhr. Das geplante Ende
ist jeweils um 17 Uhr. Die Inhalte
bauen aufeinander auf.

Zum Programm gehören Grund-
lagen der Freiarbeit und weiterfüh-
rende Übungen der Freiheitsdres-
sur. Thema sind etwa das Lesen der
Körpersprache des Pferdes, die
eigene Körpersprache, Führposi-
tionen, Zirkelarbeit und Hand-
wechsel. Auch das Arbeiten ohne
Seil, Galopp an der Hand, Seiten-
gänge, Pirouetten, spanischer
Schritt und Kompliment werden
behandelt. Dysli arbeitet dabei mit
unterschiedlichen Pferdetypen und
ihren Besitzern. Sie geht auf deren
FragenundHerausforderungenein.

Seminar im Reitsportzentrum
Das Seminar findet im Reitsport-
zentrum Leonstein, Kirchenweg 3,

statt. Besucher haben freie Sitz-
platzwahl auf Tribünen oder Rän-
gen. Speisen und Getränke können
vor Ort gekauft werden. Parkplät-
ze stehen bei der Halle zur Verfü-
gung.EsgibtamSamstagnachdem
Seminar außerdem eine „After-
Show-Party“ mit DJ im Festzelt
neben der Reithalle. Das Reitsport-
zentrum Leonstein feiert im Zuge
desSeminars nämlich auch sein 10.
Jubiläum. Eintritt ist frei.

Gewinnspiel
Tips verlost 2x1 Zuschauerticket
für das Seminar, abzuholen an der
Abendkassa. Aktuelle Gewinn-
spiele sind zu finden unter
www.tips.at/gewinnspiele.<

Pferdetrainerin und Schauspielerein Kenzie Dysli mit Ehemann Laury Tisseur Foto: Stoib
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Top-Termine

KAMMERHOFERMIT „AMOI OIS“
MICHELDORF. Walter Kammerhofer
gastiert mit seinem Programm „Amoi ois“ am
Mittwoch, 23. September, 19.30 Uhr, im
Freizeitpark Micheldorf. Ein „Best-of“ mit
einem Kammerhofer wie er leibt und bebt. Es
ist sein persönlicher Kabarettgipfel, es ist ein-
mal alles an einem Abend. Karten: Ö-Ticket
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KAISERLAUF FEIERT JUBILÄUM
BAD ISCHL. Laufbegeisterte dürfen sich
auf ein besonderes Jubiläum freuen: Am
Sonntag, 27. September, ab 9 Uhr geht der
25. Bad Ischler RE/MAX Kaiserlauf über die
Bühne. Alle weiteren Informationen zum
Kaiserlauf sowie Anmeldung unter
www.badischllaeuft.at/kaiserlauf

Foto: Marc Schwarz Photo

DIE NACHT DERMUSICALS
STEYR. Die erfolgreichste Musicalgala be-
geistert die Zuseher am 4.1. im Stadttheater
Steyr mit Highlights aus Cats, Elisabeth, Ma-
maMia, TanzderVampire, PhantomderOper,
Sister Act, Frozen uvm. VVK: oeticket.com,
Magistrat Steyr-Stadtservice 07252 575800,
Schröder Konzerte 0732 221523
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Auflösung Sudoku

8 1 9 3 6 5 2 4 7
5 3 2 7 4 8 6 1 9
4 6 7 1 2 9 8 3 5
9 4 3 8 5 7 1 6 2
1 5 8 6 3 2 7 9 4
7 2 6 9 1 4 5 8 3
6 9 5 4 7 1 3 2 8
2 8 1 5 9 3 4 7 6
3 7 4 2 8 6 9 5 1

Tipps der Woche

Terminkalender
Donnerstag, 17.09.

MOLLN: Altes Gemeindeamt, 14:30 Uhr,  
Fit bleiben, VA: Rotes Kreuz, Anmeldung: 
07582 63581-24

Freitag, 18.09.
KREMSMÜNSTER: Marktplatz, 14:00 Uhr, 
Bauernmarkt mit Schmankerl, Aktionen und 
Rahmenprogramm

MICHELDORF: Eltern-Kind-Zentrum, 16:00 
Uhr, Lernen will gelernt sein - Elternbildungs-
workshop, Info: 0699 16886566

samstag, 19.09.
KIRCHDORF: ASKÖ Kirchdorf, 08:00 Uhr, 
Sachkundekurs bei Summer & Lou, Liliane 
Ulbrich, www.summerandlou.com/ 
sachkundekurs

LEONSTEIN: Stockschützenhalle, 08:00 Uhr, 
Kinderartikel-Flohmarkt von Kindern für Kin-
der, VA: Kinderfreunde Steinbach/Grünburg

PETTENBACH: GH Knappenbauernwirt, 
21:00 Uhr, Summer End

SPITAL AM PYHRN: 11:00 Uhr, Kürbisfest am 
Seidlhof

sonntag, 20.09.
PETTENBACH: Parkplatz Almtal Center, 09:00 
Uhr, Kofferraum-Flohmarkt

mittwoch, 23.09.
INZERSDORF IM KREMSTAL: Sitzungssaal 
Gemeinde, 18:00 Uhr, Infoveranstaltung: 
„Gründung ZEITBANKplus-Verein“

KREMSMÜNSTER: Mittelschule, 15:30 Uhr, 
Blutspenden, bis 20.30

SCHLIERBACH: Café Panorama im Stift 
Schlierbach, 19:30 Uhr, Konzert: 
„Wenn die Zeit a Pause mocht“, mit Fux,  
Lux and The Wild Ziach,  
Ines Fuchs, Lukas Schmidlehner, Stefan 
Bramberger

Donnerstag, 24.09.
KREMSMÜNSTER: Mittelschule, 15:30 Uhr, 
Blutspenden, bis 20.30

Freitag, 25.09.
PETTENBACH: 14:00 Uhr, Tag der offenen 
Vereinstür am Pferdehof Pierhubergut

PETTENBACH: ehem. FF Depot, 18:00 Uhr, 
Repair-Café

Weitere Infos: www.kino-grossra-
ming.at

Eberhofer-Film
Die Komödie „Ste-
ckerlfischfiasko“ wird
am Samstag, 19. Sep-
tember, um 20 Uhr im
Programmkino Groß-
raming gezeigt. Franz
Eberhofer und Rudi
Birkenberger geraten
dabei in eine ausge-
wachsene Familien-
fehde zweier Volksfest-
clans. Foto: Constantin Film
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SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

RUNDREISE
MAROKKO
12.02.-19.02.2027 A
26.02.-05.03.2027 A
12.03.-19.03.2027 B

ab

1.050,-

N
1
2
1

Gratis
Tips Frühstück

im Zug

Special
traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

ab

2.659,-

SÜDLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSCWORLD EUROPA
Termin 1: 30.01. bis 13./14.02.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 27.03. bis 10./11.04.2027 (14 Nächte)

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Fotos: MSC Cruises S.A.

Foto: RPB Fo
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1.649,-

MALAGA IN DEN SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und südländisches Flair

16.-20.02.2027

Entfliehen Sie demWinter und erleben Sie fünf sonnige Tage an der Costa del Sol!
Málaga begeistert mit mediterranem Flair, malerischen Gassen und dem glitzern-
den Mittelmeer. Entdecken Sie die Stadt, entspannen Sie an herrlichen Stränden
oder erkunden Sie die romantischen Bergdörfer der Region.

Semesterferie
n OÖ 2027

ab

890,-

PRAG - DIE STADT DER TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldenen Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

Prag begeistert mit einer einzigartigen Mischung aus Romanik, Gotik, Barock und
Jugendstil. Die bewegte Geschichte der tschechischen Hauptstadt spiegelt sich in
der Prager Burg, der historischen Altstadt und dem Jüdischen Viertel wider. Karlsbrü-
cke, Astronomische Uhr undWenzelsplatz zählen zu den bekanntesten Highlights.

ab

590,-
Fotos: iStock

ADVENTSPEKTAKEL IN PRAG
Den Advent in der „Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

Prag erstrahlt zur Vorweihnachtszeit im festlichen Glanz: erleben Sie drei stim-
mungsvolle Tage mit Weihnachtsmärkten, historischen Gassen und einer Dinner-
Kreuzfahrt auf der Moldau mit herrlichem Blick auf die goldene Stadt.

ab

549,-

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn –
Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-Fotos: GTA Touristik GmbH

Fotos: GTA Touristik GmbH

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus
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